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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

in diesem Jahr ließ der Frühling lange auf sich warten. Seit 

dem Wochenende vor Pfingsten grünt und blüht es bei herr-

lichem Sonnenschein und warmen Temperaturen. Großes 

Glück hatte der TSV Geltendorf an seinem Festwochenen-

de zum 100-jährigen Vereinsjubiläum. Kein Regentropfen 

trübte die sehr gute Stimmung an den Veranstaltungstagen. 

Seit dem 1. Mai steht auch in Geltendorf wieder ein Mai-

baum. Mein Kompliment an die vielen Helfer, welche den 

Baum mit Muskelkraft aufgestellt haben. Ein echtes Ge-

meinschaftswerk der Ortsvereine. Und auch im kleinsten 

Ortsteil Wabern steht wieder ein Traditionsbaum. 

Das lange Warten hat bald ein Ende: Der Bau der beiden 

Außenspielflächen für den Gemeindekindergarten und den 

Kindergarten „Blumenwiese“ ist schon weit fortgeschritten. 

Die Kinder sehnen sich schon nach dem ersten Bespielen 

der neuen Spielplätze. 

Das Thema Kinderbetreuung wird uns weiterhin sehr stark 

beschäftigen. Alle Kindertagesstätten im Gemeindegebiet 

sind voll ausgebucht. Es besteht kurzfristiger Bedarf nach 

weiteren Plätzen. Der Gemeinderat wird sich sehr bald mit 

möglichst schnellen Lösungen beschäftigen. 

Unser Auftragnehmer für die Ausbesserungsarbeiten an 

den Gemeindestraßen ist bereits tätig gewesen: Es wurden 

zunächst größere Schäden in der Schloßstraße ortsauswärts 

in Kaltenberg, in der Hauptstraße in Hausen, in der Schul-

straße und Am Bahnhof ortsauswärts („Alter Brenner“) aus-

gebessert. Weitere Arbeiten folgen. 

Ich lade Sie herzlich ein, im Zeitraum vom 18. Juni bis 8. 

Juli Ihre Alltagsfahrten möglichst mit dem Fahrrad zu be-

wältigen und Ihre gefahrenen Kilometer im Rahmen der 

alljährlichen Aktion „Stadtradeln“ zu dokumentieren. Die-

ses Jahr steht erstmals eine gemeinsame Fahrt durch unsere 

Gemeinde auf dem Programm. Nähere Informationen hie-

rüber finden Sie im Heft. 

Ich wünsche Ihnen angenehme Frühlingstage und freue 

mich auf eine Begegnung bei den kommenden schönen 

Festen in unserer Gemeinde. 

Ihr Bürgermeister 

Robert Sedlmayr

Letzte Meldung: Rettungseinsatz am 27. Mai 2023

Ein Stand-Up-Paddler auf dem Spitzer Weiher setzte am Pfingstsamstag, 27. Mai 2023, einen Notruf ab, nach-
dem er unter der Wasseroberfläche ein PKW-Wrack entdeckt hatte. Die Feuerwehr Geltendorf wurde zusam-
men mit einem Rettungshubschrauber und der Feuerwehren Grafrath und Buch (jeweils mit Booten) sowie der 
Wasserwacht Landsberg Land zum Einsatzort gerufen (zusammen mit der Polizei und Vertretern des Wasserwirt-
schaftsamtes waren rund 40 Rettungskräfte vor Ort), wo das Fahrzeug geborgen wurde, nachdem festgestellt 
wurde, dass kein Personenschaden vorlag. 
Aus dem See gezogen wurde ein VW-Golf mit österreichischem Kennzeichen (Vorarlberg), der offensichtlich 
schon etliche Jahre vor Ort gelegen hatte. 

Fotos: Sigrid Römer-Eisele



Gemeinde Geltendorf und Zweckverband zur 
Abwasserbeseitigung Geltendorf - Eresing 

Schulstraße 13, 82269 Geltendorf
Tel.: 08193 / 9321-0 
Fax: 08193 / 9321-23 
E-Mail:  gemeinde@geltendorf.de 
Homepage: www.geltendorf.de

Öffnungszeiten
Montag 8 – 12 Uhr und 14:30 – 18 Uhr
Dienstag 8 – 12 Uhr
Mittwoch nicht geöffnet
Donnerstag 8 – 12 Uhr
Freitag 8 – 12 Uhr

Ansprechpartner in der Verwaltung 
(per E-Mail erreichen Sie alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde mit folgender Systematik:
nachname.gemeinde@geltendorf.de)

Amt/Funktion Name Durchwahl

Erster Bürgermeister Robert Sedlmayr 9321-11

Geschäftsleitung Patrick Naumann 9321-31

Personalamt Gabriele Erhard 9321-16

Assistenz Bürgermeister, 
Sitzungsdienst

Claudia Burger
Eva Schuler

9321-25
9321-37

Einwohnermeldeamt Sandra Schwabbauer
Victoria Hanel

9321-10
9321-27

Standesamt Marina Reichel
Margot Dietrich 9321-26

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung Ilona Pabian 9321-12

Öffentlichkeitsarbeit, Kitas Marion Leinsle 9321-38

Bautechnik Andreas Billig
Christian Schmid

9321-24
9321-39

Liegenschaftsamt und Bau-
verwaltung Pascal Fritsch 9321-13

Bauverwaltung Helga Hirschmüller 9321-22

Leitung IT und Finanzverwal-
tung, stellv. Geschäftsleitung Robert Lampl 9321-17

Kassenverwaltung Jeannette Bichler 9321-18

Steueramt Stefanie Püschel 9321-14

Kämmerei Alexandra Bachl
Christel Rauschmayr 

9321-15
9321-30

  

Gemeindebücherei

Am Graben 14, 82269 Geltendorf
Bernd Holdinghausen, Petra Reiser, Tel: 08193 / 9321-20

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag 14 – 18 Uhr

Versorgungseinrichtungen 

Einrichtung Name Telefon

Gemeindlicher Bauhof 

Robert Maier  
Robert Rauschmayr
Wolfgang Keil
Reiner Schußmann

0175 /
5415724

Wasserversorgung Klaus Deggendorfer
0175 /
5415725

Abwasserzweckverband 
Geltendorf – Eresing

Anton Reiser
Sebastian Hrabal
Timo Kapfhammer

08195 / 
1788
0176 / 
34506533

Wertstoffhof Kaltenberg
 
Öffnungszeiten
Dienstag 17 – 19 Uhr
Donnerstag: 16 – 18 Uhr (Dez. – März)
 16 – 19 Uhr (April – Nov.)
Samstag: 10 – 12 Uhr (Dez – März)
 09 – 13 Uhr (April – Nov.)

Bildungseinrichtungen 

Einrichtung Name Telefon

Gemeindekindergarten Jutta Freischle 08193  / 
999204

Gemeindlicher Kinderhort Antonia Puhla 08193 / 
999205

Kath. Kindertagesstätte
„Zu den Hl. Engeln“

Katharina Schwarzen-
brunner

08193 / 
9905781

Kath. Kindertagesstätte
„St. Maria Magdalena“ Nicole Völk 08195 / 

8862

Haus für Kinder „Blumen-
wiese“ Nicole Schrepf 0176 / 

45267493

Rabennest, Förderverein 
Mittagsbetreuung Grund-
schule Geltendorf e.V.

Gabriele Dellinger 08193 / 
9376380

Grundschule Geltendorf Monika Völk 08193 / 
999200

Der direkte Draht ins Rathaus

weitere wichtige Telefonnummern

 » Rettungsdienst und Notarzt 112
 » Hausärztlicher Notdienst 116 117
 » GESOLA (Kinder- und Jugend- 
ärztliche Gemeinschaftspraxis) 08191 / 9855192

 » Giftnotrufzentrale  089 / 19240
 » Kinder- und Jugendtelefon 
(Nummer gegen Kummer) 0800 / 1110333

 » Frauennotruf   08191 / 129-111
 » Apothekennotdienst  www.aponet.de
 » Krisendienst Psychiatrie  0180 / 6553000
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Informationen aus dem Rathaus

Bericht aus den Gemeinderats-
sitzungen

Bauausschusssitzung am 14.3.2023

Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben „Ab-
bruch und Errichtung eines neuen Einfamilienhauses in Kal-
tenberg, Schüleinstraße 3“ wurde erteilt.

Gemeinderatssitzung am 23.3.2023

Deponie Walleshausen – Jahresbericht. In der alten 
Deponie werden regelmäßig Grundwasseruntersuchungen 
durchgeführt, bislang wurden keinerlei Beeinträchtigungen 
festgestellt.

Kalkulation Friedhofsgebühren, Schadensregu-
lierung. Bei der letzten Kalkulation haben sich zu hohe 
Gebühren für die Leichenhaushallen ergeben. Einen Großteil 
der fehlerhaften Kosten haben wir vom Kalkulationsbüro zu-
rückbekommen, den Rest hat die Versicherung bezahlt.

Am 09.03.2023 trafen sich die Elternbeiräte aller Kinder-
gärten und der Grundschule. Dabei wurde über die geplante 
Beitragserhöhung der Betreuung informiert – sehr 
gutes Feedback. Eine Vernetzung untereinander sowie ein 
jährliches Treffen sind geplant. Bei den weiteren Planungen 
zur Ganztagesbetreuung der Grundschule sollen die Eltern-
beiräte mit eingebunden werden.

MVV-Linie 810: Kostenbeteiligung der Gemeinde für 
2022: 20.006,68 €, gleiche Summe übernimmt Landkreis.

Der Gemeinderat billigt den Entwurf der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Geltendorf - Schulstraße III“

Der Gemeinderat billigt den Entwurf der Einbezie-
hungssatzung „Ortsteil Petzenhofen, Flur Nrn. 1748 und 
1748/1“ 

Im Zuge der Oberbauverstärkung in der Schwabhauser 
Straße in Kaltenberg wird die Fa. Gistl beauftragt, die Was-
serschieber in der Straße zu erneuern.

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zum Stand der 
Bauarbeiten beim „Alten Wirt“ zur Kenntnis und 
fasst folgende Beschlüsse:

Schiebetüre Gastraum/Küche: Der Gemeinderat ermächtigt 
die Verwaltung, die beschriebene Schiebetüre zu beauftra-
gen. Sofern das günstigste Angebot im Rahmen der Kosten-
berechnung von bis zu 10.000 € brutto liegt (zuzügl. max. 
10 %) wird der Bürgermeister ermächtigt, den Auftrag zu er-
teilen. Über die Vergabe ist im Gemeinderat zu informieren. 
Streichen der Fensterläden: Der Gemeinderat beschließt die 
Vergabe der Malerarbeiten an die Firma Egloff aus Lands-
berg zu einem Auftragswert von 7.098,35 € brutto.
Putz und Malerarbeiten im Gewölbekeller: Der Gemeinderat 
beschließt die Vergabe der Putz- und Malerarbeiten im Ge-
wölbekeller an die Firma David aus Geltendorf zu Gesamt-
kosten von vorauss. 3.000 € (zzgl. max. 10 %). Die Arbeit 
wird auf Stundenbasis und Materialpreis abgerechnet.
Bodenbelag austauschen im Kühlhauseingang: Der Gemein-
derat beschließt die Vergabe der Fliesenarbeiten im Eingangs-
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bereich des Kühlhauses an die Firma David aus Geltendorf 
zu Gesamtkosten von voraussichtlich 600 € (zzgl. max. 10 %). 
Arbeit wird auf Stundenbasis und Materialpreis abgerechnet.
Müllplatz: Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung, die 
beschriebenen Maßnahmen für den Müllplatz auszuschreiben.
Sofern die wirtschaftlichsten Angebote im Rahmen der Kos-
tenberechnung liegen (Errichtung eines Zauns um den Müll-
platz mit Türe. ca. 2.000 € brutto; Kühlung der Essensreste-
tonne inkl. Elektroanschluss ca. 7.000 € brutto; Pflastern des 
Bodens ca. 2.000 € brutto – zuzüglich max. 10 %) wird der 
Bürgermeister ermächtigt, die Aufträge zu erteilen. Über die 
Vergabe ist im Gemeinderat zu informieren. 
Pflasterarbeiten: Der Gemeinderat beschließt die Pflasterar-
beiten durchzuführen (Richtwert 1.000 € brutto). Der Bür-
germeister wird ermächtigt, den Auftrag zu erteilen.
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Stahlbauarbei-
ten für den Außenaufzug an die Firma Löhr aus Grafrath zu 
einem Auftragswert von 47.461,96 € brutto. 
 
Katholische Kindertagesstätte „St.-Magdalena“ in 
Walleshausen: Das Gewerk „Heizungsbau, Einbau einer 
Holzpelletsheizung“ wird an die Firma Huber aus Walles-
hausen zu einer geprüften Gesamtauftragssumme von brutto 
62.849,08 € vergeben. 

Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung, die Arbeiten 
zum Einbau eines Aufzuges im Schulhaus auszuschrei-
ben. Sofern das günstigste Angebot im Rahmen der Kosten-
berechnung von 69.049,75 € brutto liegt (zuzüglich max. 
10 %) wird der Bürgermeister ermächtigt, den Auftrag zu er-
teilen. Über die Vergabe ist im Gemeinderat zu informieren.

Der Gemeinderat beschließt die Beauftragung des Büros Dr. 
Blasy – Dr. Øverland Ingenieure GmbH aus Eching am Am-
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Anzeige

Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier

Schönauer Ring 26b
82269 Kaltenberg

Tel.: 0 81 93 / 42 42
www.pellutz.de

Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier

Schönauer Ring 26b
82269 Kaltenberg

Tel.: 0 81 93 / 42 42
www.pellutz.de

Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier
Schönauer Ring 26b 
82269 Kaltenberg
Tel.: 0 81 93 / 42 42

www.pellutz.de

Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier

Schönauer Ring 26b
82269 Kaltenberg

Tel.: 0 81 93 / 42 42
www.pellutz.de

Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier

Schönauer Ring 26b
82269 Kaltenberg

Tel.: 0 81 93 / 42 42
www.pellutz.de

Versorgungssicherheit
dank eigenem Großlager

Keine kalten Füße
mit Brennstoffen von Edwin Süßmeier

• Holzpellets in ENplusA1 Qualität
• regionaler Bezug
• tagesaktuell günstig
• flexibler Lieferdienst

mersee mit der Aktualisierung der Vorstudie aus dem Jah-
re 2003 (Pos. 1 und Pos. 2) für den Hochwasserschutz 
der Gemeinde Geltendorf zu voraussichtlichen Kosten von 
8.676,53 € brutto.

Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung für vier Fahr-
zeuge des gemeindlichen Winterdienstes entsprechen-
de Telematik-Systeme für den Winterdiensteinsatz auszu-
schreiben. Sofern das wirtschaftlichste Angebot im Rahmen 
der Kostenschätzung von 20.000 € brutto und einer jähr-
lichen Nutzungspauschale von 1.050 € brutto (zuzüglich 
max. 10%) liegt, wird der Bürgermeister ermächtigt, den 
entsprechenden Auftrag zu erteilen. Über die Vergabe ist im 
Gemeinderat zu informieren.

Im Vergabeverfahren „Jahres-Leistungsverzeichnis“ zur 
Straßensanierung“ wurde der Auftrag im Gesamtwert von brut-
to 100.000 € an die Firma Gistl GbR in 86931 Winkl erteilt.

Der Gemeinderat beschließt die unentgeltliche Abgabe der 
alten Küchengeräte des „Alten Wirts“ an den Feuerwehr-
verein Geltendorf gegen Selbstabholung.

Bauausschusssitzung am 18.4.2023

Anlagenteile des Trinkwasser-Hochbehälters bedürfen 
einer Sanierung. Der Gemeinderat beschließt, ein Inge-
nieurbüro zu beauftragen, welches die Problematik prüft und 
eine Aufstellung der erforderlichen Maßnahmen samt Kos-
tenschätzung erstellt. 

Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben „Antrag 
auf isolierte Befreiung: Schloss Kaltenberg – Neueinde-
ckung Dach Besuchertribüne Ehrenloge“ wurde erteilt.
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben „Antrag 
auf Erlaubnis nach Art. 6 Denkmalschutz: Installation von 
PV-Anlagen auf diversen Dächern der Fl.Nr. 979, Gemar-
kung Kaltenberg, wurde erteilt.

Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben „Neu-
bau eines Tiny Hauses auf dem Grundstück Kaltenberger 
Straße 18b“ in Walleshausen, wurde erteilt.

Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben „Antrag 
auf Verlängerung, Baugenehmigung Neubau eines Be-
triebsgebäudes mit Halle, Büro und einer Betriebs-
wohnung auf dem Grundstück Fl.Nr. 1172/11 Gemarkung 
Kaltenberg, wurde erteilt.

Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben „Bau-
antrag zur Errichtung einer Terrassenüberdachung 
– Riedgasse 2 in Geltendorf“ wurde nicht erteilt.

Der Grundstücks-, Verkehrs- und Bauausschuss ermächtigt 
die Verwaltung, die Firma Oswald aus Althegnenberg zu 
einem Auftragswert von 14.345,57 € brutto mit der Sanie-
rung der Bestandsdecke im Flur des Gemeindekin-
dergartens zu beauftragen.

Gemeinderatssitzung am 20.4.2023

Zur Information: Eingang der Zuwendung des Frei-
staates zum Ausbau der Moorenweiser Straße in 
Höhe von 175.000 €

Bei einem Treffen mit dem Bürgermeister und den Vorsitzenden 
der vier Jagdgenossenschaften in der Gemeinde wurde verein-
bart, dass die Gemeinde 50 % der Aufwendungen für Aus-
besserungen der Feldwege übernimmt. Die Jagdgenos-
senschaften melden den Bedarf zum Beginn jeden Jahres. Es 
wurde festgestellt: Bei Feldwegen, die als Ortsverbindungsstra-
ßen gewidmet sind, ist alleine die Gemeinde zuständig.

Vergabeinformation: Sicherstellung der Wasserversor-
gung; Auftragsvergabe zur Erstellung eines Konzeptes zur 
Verbesserung/Erweiterung der Wasserversorgungsleitungen 
im Gemeindegebiet an das Ingenieurbüro 3S-Consult in 
Höhe von EUR 28.210 netto.

Der Gemeinderat genehmigt die Sondertilgung in Höhe 
von 15.606,13 € zur vollständigen Rückzahlung eines aus-
laufenden Darlehens.

Haushaltsberatungen, Einzelbeschlüsse:

Der Gemeinderat lehnt die Vorschläge der Verwaltung zur 
Erhöhung der Hebesätze für die Grundsteuer und 
Gewerbesteuer ab.

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die Einfüh-
rung einer Zweitwohnsitzsteuer vorzubereiten und in 
einer der folgenden Gemeinderatssitzungen auf die Tages-
ordnung zu setzen.

Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf der 
Haushaltssatzung 2023 nebst allen Anlagen, den Finanz-
plan 2024 bis 2026 sowie den Stellenplan 2023.

Der Gemeinderat beschließt, die Gebühren der Kinder-
tageseinrichtungen im Gemeindegebiet ab September 
2023 um durchschnittlich 4,8 % zu erhöhen.

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Haushalts- und 
Stellenplan 2023 der Katholischen Kindertagesstät-
te „Zu den Hl. Engeln“ Geltendorf und stimmt diesen 
inklusive der Erhöhung des Betrages für Reparaturkosten auf 
9.300 Euro sowie der Kosten für Einrichtungsgegen-
stände auf 4.500 Euro zu. 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Haushalts- und 
Stellenplan 2023 der Kindertagesstätte Haus für 
Kinder „Blumenwiese“, stimmt diesem zu und nimmt 
die Jahresrechnung 2022 zur Kenntnis.

Der Gemeinderat beschließt, für die Ortsdurchfahrt im Orts-
teil Jedelstetten eine Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf Tempo 30 festzusetzen.  

Der Gemeinderat beschließt, die Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf 30 km/h für die Hauptstraße im 
Ortsteil Hausen auf die Bereiche mit Wohnbebauung aus-
zuweiten.

Der Gemeinderat beschließt, den als Einbahnstraße angeord-
neten Abschnitt des Geltendorfer Birkenweges für Fahrrä-
der im Gegenverkehr freizugeben. Die entsprechende 
Beschilderung ist anzubringen. 

Der Gemeinderat billigt den Entwurf der 3. Änderung des 
Bebauungsplanes „Walleshausen – Wabern II“.

Der Gemeinderat beschließt die Änderung des rechts-
kräftigen Bebauungsplans Gewerbegebiet Ost für die 
Flurnummer 1038/11, Gemarkung Kaltenberg. Die Kosten 
hat der Antragsteller zu tragen.

Der Gemeinderat stimmt der Aufnahme der vorgeschlage-
nen Personen in die Vorschlagsliste zur Ausübung eines 
Schöffenamtes zu.

Der Tagesordnungspunkt „Radweg-Ausbau Gemeinde-
gebiet; Abschnitte Geltendorf – Kaltenberg, Kaltenberg 
– Walleshausen, Walleshausen – Wabern und Wabern An-
schluss Egling – Ausschreibungs- und Ermächtigungsbe-
schluss“ wird bis zum Vorliegen der Förderbescheide vertagt.

Bauausschuss am 2.5.2023

Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben „Nut-
zungsänderung, Doppelhaushälfte wird Ferienwoh-
nung“ in Geltendorf, Amselweg 2, wurde erteilt.

Das gemeindliche Einvernehmen zur Bauvoranfrage „Neu-
bebauung des hinteren Grundstücksteils mit einem 5-Fami-
lienhaus; Fl.Nr. 80, Gemarkung Walleshausen, Kaltenberger 
Straße 16“ wurde zurückgestellt.

Den Mehrkosten für die Vermessung des Ausbau-
bereiches Dorfstraße und Untere Dorfstraße in Höhe von 
4.791,28 wurde zugestimmt.
Dem wegen Brandschutz dringlich vergebenen Auf-
trag zur Verkleidung der neuen Lüftungsleitung 
im „Alten Wirt“-Dach wurde nachträglich zugestimmt,  
Kosten: 6.681,85 €.

Gemeinderatssitzung am 11.5.2023

Leistungsorientierte Bezahlung der Beschäftigten. Der Ge-
meinderat beschließt, das Gesamtvolumen für die Aus-
zahlung des Leistungsentgelts gemäß § 18 Abs. 3 Satz 
1 TVöD (VKA) für die Bewertungsjahre 2023 und 2024 auf 
4% festzusetzen.

Bauausschuss-Sitzung am 23.5.2023

Das gemeindliche Einvernehmen zum jeweiligen Bauvorha-
ben wurde erteilt: 
Antrag auf isolierte Befreiung zur Bauvoranfrage 6.9.2022: 
Anbau eines Wohnraumes an das bestehende Wohnhaus mit 
Doppelgarage in Kaltenberg, St.-Elisabeth-Str. 9 a

Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis – Fassadensa-
nierung und Erneuerung der Fenster – Dorfstr. 9 in Gelten-
dorf

Neubau einer Garageneinfahrtüberdachung und Anbau ei-
nes Wintergartens – Antrag auf Verlängerung der Baugeneh-
migung, Landsberger Str. 25 in Geltendorf

Neubau einer Kupferschmiede auf dem Veranstaltungsgelän-
de in Kaltenberg, Schlossstraße

Antrag auf Nutzungsänderung einer bestehenden Betriebs-
leiterwohnung in eine Unterkunft für Flüchtlinge und Asyl-
begehrende, Werkstraße 17 in Kaltenberg

Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und 
Doppelgarage in Kaltenberg, Dürnaststraße 12 – Tektur

Außerdem:

Dem Antrag auf Erweiterung der Straßenbeleuchtung in der 
Landsberger Straße bis zum Ortseingang wurde zugestimmt.

Alter Wirt – nachträgliche Freigabe der Mehrkosten zur 
Brandschutzertüchtigung der Lüftungsanlage in Höhe von 
2.253,27 € brutto. 

Gemeinderats-Sitzung am 25.5.2023

Der Gemeinderat hält am Beschluss vom 29.07.2021 zur 
Errichtung einer zweiten Urnenwand am Friedhof an der 
Grotte in Geltendorf fest und ermächtigt die Verwaltung, die 
Mauererarbeiten für die zweite Urnenwand auszuschreiben. 
Kostenschätzung 24.000 €.
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Der Gemeinderat beschließt, am Friedhof an der Grotte in 
Geltendorf in Abstimmung mit dem Architekten Leitenstor-
fer und wie vorgestellt Baumbestattungen anzubieten. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die entsprechende Satzungsän-
derung vorzubereiten.

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, am Friedhof 
in Walleshausen eine zweite baugleiche Urnenwand auszu-
schreiben. Kostenschätzung 27.000 €.

Dem Antrag der Katholischen Kindertagesstätte St. Maria 
Magdalena Walleshausen auf Schaffung einer zusätzlichen 
Stelle im Stellenplan 2023 wurde zugestimmt.

Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung der Fa. IK-T für 
Beratungsleistungen im Gigabitförderverfahren zu.

Vergabe von gemeindlichen Baugrund-
stücken

Von den gemeindlichen Grundstücken, die 2021 in den 
Baugebieten am Grübelanger in Walleshausen und im Hau-
sener Feld in Geltendorf entsprechend der Vergaberichtlinien 
der Gemeinde Geltendorf ausgeschrieben wurden, konnten 
nicht alle Grundstücke veräußert werden.
Vom Gemeinderat wurde beschlossen, dass die Grundstücke 
zum Marktwert angeboten werden. Bezüglich des Marktwer-
tes wurden entsprechende Gutachten eingeholt. Am Hau-
sener Feld stehen drei Doppelhaushälftengrundstücke mit 
270 m², 274 m² und 277 m² zur Verfügung, die zu einem 
Marktwert von 800 €/m² angeboten werden.
Am Grübelanger in Walleshausen stehen vier Doppelhaus-
hälftengrundstücke mit einer Größe von 316 m², 337 m², 349 
m² und 388 m² zur Verfügung. Für diese liegt der Marktwert 
bei 670 €/m². Außerdem wird ein Einfamilienhausgrundstück 
mit 655 m² zu einem Marktwert von 530 € /m² angeboten.

Interessenten können sich im Zeitraum 15.06.2023 – 
15.07.2023 auf die vorhandenen Grundstücke bewerben. 
Alle Informationen sowie die Vergaberichtlinien und das Be-
werbungsformular steht Ihnen rechtzeitig auf unserer Home-

page unter https://www.geltendorf.de/baugrundstuecke zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre digitalen oder postali-
schen Bewerbungen.

Antragsberechtigt sind alle natürlichen Personen, die min-
destens das 18. Lebensjahr vollendet haben, eine eigene 
Immobilie errichten möchten und nicht bereits in der Ver-
gangenheit ein Wohnbaugrundstück im Rahmen eines 
Wohnbaulandmodells der Gemeinde Geltendorf erhalten 
haben. 
Alle Bewerber kommen in einen Topf und werden der Reihe 
nach gezogen. Es wird eine entsprechende Rangfolge erstellt, 
bei der der Erstgezogene auf Platz 1, der Zweitgezogene auf 
Platz 2, der Drittgezogene auf Platz 3 usw. gelistet wird. Die 
Grundstücke werden an die antragsberechtigen Bewerber 
entsprechend der Rangfolge vergeben. Übersteigt die Zahl 
der zu berücksichtigenden Bewerbungen die Anzahl der zu 
vergebenden Grundstücke, verbleiben die nicht berücksichtig-
ten Bewerber in der beschriebenen Rangfolge auf einer Ersatz-
bewerberliste. Zieht ein Bewerber vor der notariellen Beurkun-
dung seinen Antrag zurück, rückt aus der Ersatzbewerberliste 
der Bewerber für das freigewordene Grundstück nach, der als 
erster kein Grundstück zugewiesen bekommen hat.
Die Notarverträge sind spätestens drei Monaten nach Zu-
stellung des Zuschlagbeschlusses abzuschließen. 

Der Beschluss des Gemeinderats entsprechend der Rangliste 
zur Vergabe der Grundstücke soll in einer Sitzung im August/ 
September erfolgen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen!

Bei Fragen können Sie sich gerne direkt an Herrn Naumann 
(Tel.: 08193-9321-31, Mail: naumann.gemeinde@gelten-
dorf.de) wenden.

Haushaltssatzung und Haushalts-
plan 2023

Nach ausführlicher Vorberatung in der Finanzausschusssit-
zung am 16.03.2023 wurde der Haushalt in der Gemeinde-
ratssitzung am 20.04.2023 beschlossen.

Der Haushaltsplan 2023 schließt in Einnahme und Ausga-
be ausgeglichen ab mit 20.155.300 € (zum Vergleich 2022: 
19.504.700 €).

Verwaltungshaushalt 2023 (laufende Ein- und Ausga-
ben): 14.137.250 € (zum Vergleich 2022: 12.623.700 €)

Geplante Einnahmen:

 Einkommensteueranteile 5.100.000 € 36 %
 Schlüsselzuweisung vom Land 1.100.000 € 8 %
 sonst. Steuern und allgem. Zuweisungen 754.000 € 5 %
 Gebühren u. ähnliche Entgelte 1.344.400 € 10 %
 Einnahmen aus Verkauf, Mieten/Pachten, sonstige Verwaltungs- und 
         Betriebseinnahmen 439.450 € 3 %
 Kalk. Kosten u. Innere Verrechnungen 659.000 € 5 %
 Erstattungen, Zuweisungen/Zuschüsse 2.016.900 € 14 %
 Konzessionen, Zinsen, sonstige Finanzeinnahmen 156.000 € 1%
 Zuführung vom Vermögenshaushalt aus SR zum Ausgleich von Gebühren- 
         schwankungen 229.000 € 2 %
 Grundsteuer A+B 588.500 € 4 %
 Gewerbesteuer 1.750.000 € 12 %

Geplante Ausgaben: 

 Sächlicher Verw.- und Betr.saufwand 3.997.450 € 28,28%
 Zinsen 30.000 € 0,21%
 Kalk. Kosten + Innere Verrechnungen 668.000 € 4,73%
 Zuweisungen/Zuschüsse für laufende Zwecke 145.400 € 1,03%
 Förderung nach BayKiBig 1.903.000 € 13,46%
 Kreisumlage 3.700.000 € 26,17%

 Gewerbesteuerumlage 300.000 € 2,12%
 Verbandsumlage 110.000 € 0,78%
 Deckungsreserve 20.000 € 0,14%
 Zuführung zum Vermögenshaushalt 241.250 € 1,71%
 Personalausgaben 2.817.350 € 19,93%
 Schulverbandsumlage Weil 170.000 € 1,20%
 sonstige Zuweisungen/Zuschüsse 34.800 € 0,25%

Vermögenshaushalt 2023 (Investitionen): 6.018.050 € 
(zum Vergleich 2022: 6.881.000 €)

Geplante Einnahmen 2023:

 Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage 3.359.800 € 55,83%
 Erschließungsbeiträge 622.000 € 10,34%
 Herstellungsbeiträge + ähnliche Entgelte Wasser 160.000 € 1,45 %
 Veräußerung von Sachen des Anlagevermögens 1.001.500 € 16,64%
 Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 404.500 € 6,72%
 Zuführung vom Verwaltungshaushalt 391.000 € 5,68 %
 Entnahme aus der Sonderrücklage 229.000 € 3,81%

Geplante Ausgaben 2023: 

 Baumaßnahmen 3.639.350 € 60%
 ordentl. Tilgungen  322.000 € 5%
 Zuführung an VWH wg. Sonderrücklage  229.000 € 4%
 Zuweisungen/Zuschüsse f. Investitionen 56.000 € 1%
 Erwerb von Grundstücken  1.282.000 € 21%
 Erwerb von bewegl. Anlagevermögen 389.700 € 7%
 Anteilsrechte  100.000 € 2%

Dies bedeutet gegenüber dem Vorjahr
» im Verwaltungshaushalt eine Mehrung um 1.513.550 €
» im Vermögenshaushalt eine Minderung um 862.950 €

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
dermaßnahmen sind nicht vorgesehen.

    Hausener Feld:     Grübelanger:
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Feuerwehreinsätze unserer Gemeindewehren

Feuerwehr Datum Einsatzbeginn Einsatzende Dauer Ort Einsatzart Kurzbeschreibung des Einsatzes

Walleshausen 17/05/2023 14:11 16:50 2 Std. 39 Min. Staatsstraße 2027 Technische Hilfe Ölspur - Straße wurde gereinigt.

Walleshausen 08/05/2023 18:36 19:16 40 Minuten Walleshausen Technische Hilfe Ölspur - Straße wurde gereinigt.

Kaltenberg 05/05/2023 21:04 21:42 38 Minuten Schwabhausen Brand Gebäudenachschau aufgrund eines Blitzeinschlages.

Geltendorf 05/05/2023 17:32 18:50 1 Std. 18 Min. Geltendorf Technische Hilfe Ölspur - Straße wurde gereinigt.

Geltendorf 04/05/2023 12:52 13:35 43 Minuten Geltendorf Brand Fehlalarm einer Brandmeldeanlage.

Geltendorf 03/05/2023 20:39 21:40 1 Std. 1 Min. Geltendorf Technische Hilfe Tragehilfe für Rettungsdienst. 

Geltendorf 01/05/2023 09:00 12:30 3 Std. 30 Min. Geltendorf Sonstige Tätigkeit Verkehrsabsicherung

Geltendorf 26/04/2023 17:00 18:30 1 Std. 30 Min. Geltendorf Sonstige Tätigkeit Verkehrsabsicherung

Walleshausen 22/04/2023 21:00 21:30 30 Minuten Walleshausen Brand Brandnachschau von dem Brand am frühen Abend. 

Hausen 22/04/2023 17:21 19:21 2 Std. Walleshausen Brand Unterstützung der FF Walleshausen bei einem 
Brand in einem Wohngebäude.

Walleshausen 22/04/2023 17:21 19:21 2 Std. Walleshausen Brand Küchenbrand Wohngebäude. Gebäude wurde be-
lüftet und mit der Wärmebildkamera kontrolliert. 

Geltendorf 19/04/2023 12:34 12:55 21 Minuten Geltendorf Brand Fehlalarm einer Brandmeldeanlage.

Geltendorf 08/04/2023 11:32 12:26 54 Minuten Geltendorf Technische Hilfe Unterstützung des Rettungsdienstes. 

Walleshausen 02/04/2023 09:31 10:01 30 Minuten Walleshausen Technische Hilfe Ölspur - Straße wurde gereinigt.

Walleshausen 02/04/2023 09:30 10:30 1 Stunde Walleshausen Sonstige Tätigkeit Verkehrsabsicherung

Geltendorf 30/03/2023 14:46 15:25 39 Minuten Geltendorf Technische Hilfe Ölspur - Straße wurde gereinigt.

Geltendorf 26/03/2023 00:28 01:36 1 Std. 8 Min. Geltendorf Technische Hilfe Unterstützung des Rettungsdienstes. 

Geltendorf 11/03/2023 15:47 16:14 1 Std. 43 Min. Geltendorf Brand Brandnachschau - Kontrolle der Einsatzstelle vom 
Vormittag.

Kaltenberg 11/03/2023 06:36 08:58 27 Min. Geltendorf Brand Unterstützung der FF Geltendorf bei dem Groß-
brand in einem Wohngebiet. 

Hausen 11/03/2023 06:12 10:12 2 Std. 21 Min. Geltendorf Brand Unterstützung der FF Geltendorf bei dem Groß-
brand in einem Wohngebiet. 

Geltendorf 11/03/2023 05:53 10:30 4 Std. 37 Min. Geltendorf Brand Großbrand in einem Wohngebiet wurde mit 
mehreren Wehren bekämpft. 

Kaltenberg 10/03/2023 22:26 23:26 1 Std. Staatsstraße 2027 Technische Hilfe Baum über der Fahrbahn wurde mittels Motor-
säge entfernt.

Kaltenberg 08/03/2023 11:08 11:38 30 Minuten Kaltenberg Brand Brandnachschau nach Schwelbrand

Im Haushalt 2023 sind u.a. folgende größere Maßnah-
men geplant:

- Aufzug Grundschule Geltendorf 
- Anlegen der Außenanlagen am Feuerwehrgerätehaus 
  Geltendorf
- Anlegen der Außenanlagen für den Gemeindekindergarten
- Anlegen der Außenanlagen für den Kindergarten „Blu-  
  menwiese“(Haus für Kinder)
- Sicherstellung der Wasserversorgung
- Laufender Straßenunterhalt
- Planungsmaßnahmen Gemeindliche Wohnanlage Gelten- 
  dorf
- Fertigstellung Friedhofsmauer (Friedhof an der Grotte)
- Friedhöfe: Erweiterung des Angebotes durch alternative
  Bestattungsformen 

Nachdem die Gemeinde für die Umsetzung folgender Maß-
nahmen im Jahr 2024 und den Folgejahren bereits dieses 
Jahr Verträge abschließt und damit Verpflichtungen eingeht, 
enthält der Haushaltsplanentwurf 2023 entsprechende Ver-
pflichtungsermächtigungen: 
- Fahrradwegebau in Höhe von 1.370.000 € 
- Trinkwasserbrunnen Walleshausen in Höhe von 1.000.000€ 
- Erwerb von unbebauten Grundstücken in Höhe von 
3.500.000 € 

Das Landratsamt Landsberg am Lech genehmigte den Haus-
halt 2023 auflagenfrei. Die vollständige Haushaltssatzung 
samt Haushaltsplan und allen weiteren Anlagen können Sie 
auf unserer Homepage unter www.geltendorf.de oder im 
Rathaus einsehen.

VORMERKEN: Termine Bürgerversammlungen:  
Di, 20.06.2023 um 19.30 Uhr Bürgerhaus Geltendorf
Mo, 26.06.2023 um 19.30 Uhr Paartalhalle Walleshausen

Verbesserung des Mobilfunkempfangs im Ortsbe-
reich Geltendorf Nord

Bereits im Jahr 2017 trat die 
Funkturm GmbH an die Ge-
meinde heran, mit der Bitte um 
Unterstützung bei der Suche 
nach einem geeigneten Stand-
ort für eine Mobilfunkstation im 
nördlichen Teil von Geltendorf. 
Die Gemeindeverwaltung ant-
wortete damals ohne Rückspra-
che mit dem Gemeinderat, dass 
sie über keinen geeigneten Stand-
ort verfüge. In der Folgezeit war 
das Unternehmen selbst aktiv 
und konnte schließlich einen 
Pachtvertrag auf einem Wald-
grundstück östlich des Akazien-
weges abschließen. 
Daraufhin wurde ein Bauantrag 
zur Errichtung eines 34 m hohen Mobilfunkmastes einge-
reicht. Der Bauausschuss verweigerte zunächst das gemeind-
liche Einvernehmen mit dem Verweis, dass der Masten etwas 
weiter nach Osten versetzt werden solle. 
Die zuständige Genehmigungsbehörde, Landratsamt Lands-
berg am Lech, teilte der Gemeinde mit, dass gegen den Ur-
sprungsstandort keine Einwände bestünde und daraufhin er-
teilte auch der Gemeinderat das Einvernehmen. 
Die Baugenehmigung wurde sodann vom Landratsamt 
Landsberg am Lech erteilt. 
Das Waldgrundstück wurde freigelegt, die Fundamentarbei-
ten haben bereits begonnen (siehe Foto). 

Durchbruch bei den Bemühungen für ein eigenes 
First Responder Fahrzeug für die FFW Walles-
hausen 

Pilotprojekte beinhalten manchmal unerwartete Hürden. 
Diese konnten nun in gemeinsamen Anstrengungen der Ge-
meinde Geltendorf und ihrem Partner „ALPHA Rettung e.V.“ 
aus München erfolgreich beseitigt werden. 
Bis zum Redaktionsschluss am 24.05.2023 wurde bereits 
der Antrag auf Übernahme des Leasingvertrages unterzeich-
net. Der Kooperationsvertrag mit „ALPHA Rettung e.V.“ 
wird derzeit noch final angepasst. 
Nach Unterzeichnung des Vertrages erfolgt die offizielle 
Übergabe des Fahrzeuges. Hierzu erfolgt ein ausführlicher 
Bericht in unserer nächsten Ausgabe. 

Auf der Walz 

Die Tradition der Gesellen-
Wanderschaft, die seit dem 
Spätmittelalter bis zu Indus-
trialisierung eine Vorausset-
zung für die Zulassung zur 
Meisterprüfung war, lebt im-
mer noch fort – wenn auch 
noch selten praktiziert. Wäh-
rend der Wanderschaft soll-
ten und sollen Gesellen über 
die Dauer von drei Jahren 
neue Arbeitspraktiken, frem-

de Regionen und Länder kennenlernen sowie Lebenserfah-
rung sammeln.  
Am 09. Mai 2023 besuchten zwei freundliche Gesellinnen 
auf ihrer Durchreise die Geltendorfer Gemeindeverwaltung: 
Die gelernte Tischlerin Lisa (links) ist 25 Jahre jung und 
kommt aus Bochum. Sie befindet sich seit eineinhalb Jahren 
auf der Walz und möchte die drei Jahre unbedingt vollenden. 
Theresa (rechts) aus Marburg ist 24 Jahre jung, gelernte Zim-
merin und war im Mai seit sieben Wochen auf der Walz. 
Beide trugen im Sitzungssaal des Rathauses zwei Gstanzl 
vor und baten damit um eine kleine Spende für ihren weite-
ren Walzgang. Zum Abschluss verewigte sich die Gemeinde 
Geltendorf mit dem Gemeindesiegel in den Wegbüchern der 
Gesellinnen. 

Bäckerhandwerkmit Leib & Seele.
Seit 1880.

Unsere Backwaren mit dem
unvergleichlichen Drexler-Geschmack
entstehen aus natürlichen Zutaten.

Ofenfrischer Backwaren-Genuss –
natürlich von Ihrer

Bäckerei & Konditorei Drexler!

drex-6152-anzeige_A7.qxp_Layout 1  06.05.14  10:40  Seite 1
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Feuerwehrzufahrt Schule Geltendorf 

Aus aktuellem Anlass möchten wir Sie darüber informieren, 
dass die Straße zwischen 
dem Bürgerhaus und der 
Schule Geltendorf (Ver-
längerung der Straße 
„Am Sportplatz“) eine 
Feuerwehrzufahrt ist. 
Dort ist das Parken nur 
in den ausgewiesenen 
Flächen erlaubt! 
Für eine bessere Kennt-
lichmachung wird dem-
nächst eine erweiterte 
Beschilderung vorgenom-
men. Zusätzlich wird 
unsere Verkehrsüberwa-
chung diesen Bereich ver-
stärkt kontrollieren.

Blutspendetermin 
im Juli 2023

Das BRK Landsberg führt am Fr., 28.07.2023 von 16 bis 
20 Uhr einen Blutspendetermin im Bürgerhaus Geltendorf 
durch.

Verkehrssicherheitsaktion 
„Bayern mobil – Sicher ans Ziel“
Gewinnspiel 2023 „Rücksicht im Blick“

Die Teilnahme am Straßenverkehr erfordert ständige Vorsicht 
und gegenseitige Rücksicht. Die Realität auf Deutschlands 
Straßen sieht aber leider oft anders aus. Deshalb wundert es 
nicht, dass Verkehrsteilnehmer das Verkehrsgeschehen oft als 
rücksichtslos empfinden. 
Obwohl Verkehrsteilnehmer immer wieder ihre Rollen und 
Perspektiven wechseln – mal ist man Fußgänger, mal Auto-
fahrer, mal Radfahrer – fehlt auf der Straße leider häufig die 
Empathie für die jeweils anderen. Das eigene Verhalten wird 
vorrangig vom Wunsch dominiert, möglichst schnell von A 
nach B zu kommen. Offenbar entsteht dadurch ein Missver-
hältnis zwischen dem idealen, gewünschten und tatsächli-
chen Verhalten und allzu oft entscheiden sich die Beteiligten 
leider gegen ein regelkonformes Verhalten.
Das Miteinander im Straßenverkehr gelingt jedoch nur, wenn 
jeder Verständnis für den anderen aufbringt und die „Rück-
sicht im Blick“ hat.
Zu diesem Thema wurde vom Bayerischen Staatsministerium 
ein Gewinnspiel erarbeitet. Die Informationsbroschüren mit 
allen Teilnahmebedingungen hierüber finden Sie in der Ge-
meindeverwaltung. Zu gewinnen gibt es einen elektrifizierten 
Mini Cooper S E Countryman ALL 4. 

10 Jahre Stadtradeln im Landkreis Landsberg – 
Geltendorf ist mit dabei
Vom 18. Juni 2023 bis einschließlich 8. Juli 2023 steht im 
Landkreis Landsberg am Lech alles unter dem Motto „Radeln 
für ein gutes Klima“: Egal ob zur Schule, zur Arbeit oder zum 
Einkauf – drei Wochen lang sollen die geradelten Kilometer 
gesammelt und eingetragen werden und damit eine wichtige 
Botschaft zur nachhaltigen Mobilität gesetzt werden.

Die Anmeldung zum 
STADTRADELN ist 
ab sofort möglich. De-
taillierte Infos zur An-
meldung sowie zu den 
Fahrten und Aktionen 
gibt es unter: www.
stadtradeln.de/gelten-
dorf

VORMERKEN: 
Radtour durchs Gemeindegebiet mit Bürgermeis-
ter Robert Sedlmayr: Sa, 24. Juni ab 13 Uhr

Der Stadtradelkoordinator für die Gemeinde Geltendorf, 
Bürgermeister Robert Sedlmayr, lädt dieses Jahr erstmals zu 
einer gemeinsamen Radrundfahrt durch das Gemeindegebiet 
Geltendorf ein. Termin ist Samstag, 24. Juni 2023. Treff-
punkt: 13 Uhr vor den Toren von Schloss Kaltenberg. 
Erste Station wird der Bahnhof Geltendorf sein. Von dort 
geht es auf dem künftigen Radweg vom Heuweg über Kalt-
enberg, Walleshausen bis nach Wabern. 
Unterwegs stellt Bürgermeister Robert Sedlmayr verschiede-
ne Projekte der Gemeinde Geltendorf vor. Zum Abschluss 
kehren die Radler im Biergarten der Ritterschwemme ein. 

Anzeige

Anzeige

Sie suchen Veränderung? 

Wir suchen Verstärkung!

Info unter

westkreis.de/

karriere

Festival für die ganze Familie - Kreisjugendring 
Landsberg feiert 75jähriges Jubiläum

Der Kreisjugendring Landsberg feiert in diesem Jahr sein 
75-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass findet am Samstag, 
24.06.2023 ab 14 Uhr das LECHSIDE-FESTIVAL statt.
Auf der Festwiese am Schlüsselanger (Bossewiese) in Lands-
berg können sich Groß und Klein bei verschiedenen Aktionen 
austoben. Neben mehreren Hüpfburgen und Event-Sportge-
räten (Ninja-Parcours, Bullriding) gibt es die Möglichkeit 
zum Kistenklettern, Volleyballspielen oder der Teilnahme am 
Lebendkicker.
Für die hoffentlich nötige Abkühlung sorgt die „Wasser-
falle“ der Landjugend Weil. Die Blaulichtorganisationen 
aus dem Landkreis organisieren eine Blaulicht-Rallye mit 
tollen Preisen. Essen und 
Trinken zu familienfreund-
lichen Preisen, Stockbrot am 
Lagerfeuer, Workshops und 
Aktionen von Jugendgrup-
pen und -verbänden ergänzen 
das Angebot. Die Aktionen 
sind kostenfrei, die beteilig-
ten Gruppen freuen sich über 
eine kleine Spende.
Am Abend heizen dem Publi-
kum im kleinen Festzelt zwei 
Live-Acts bis ca. 21.45 Uhr 
ein, bevor eine Feuershow 
den Festival-Abschluss bildet.

Hundekot ist kein Dünger

Die Landwirte in unserer Gemeinde ap-
pellieren an Hundebesitzer, gut darauf 
zu achten, wo ihre Tiere ihre Hinterlas-
senschaften platzieren, denn: Hundekot 
auf der Wiese ist unappetitlich und zu-
dem sehr ungesund für Weidetiere.
Nehmen Rinder Hundekot, der auch über das Grünfutter in 
den Stall gelangen kann, auf, so kann dies zu schweren Er-
krankungen des Tieres, zu Fehlgeburten bei trächtigen Kü-
hen, ja sogar bis hin zum Tod des erkrankten Tieres führen. 
Viele Tiere werden zur Gewinnung einwandfreier Nahrungs-
mittel, insbesondere von Milch und Fleisch gehalten. Des-
halb ist es wichtig zu wissen, dass neben einer Vielzahl von 
Krankheitserregern u. a. auch Schweinebandwürmer, Fisch-
bandwürmer, sowie Spul- und Madenwürmer übertragen 
werden können. Daher sollen Wiesen und Weiden und auch 
erntereife Felder nicht als Hundeklo dienen. 

Warnung vor Giftködern im Ortsteil Hausen
Aus aktuellem Anlass bitten wir um erhöhte Aufmerksamkeit 
bezüglich ausgelegter Giftköder für Tiere!
Wie uns mitgeteilt wurde, hat eine unbekannte Person Gift-
köder im Ortsteil Hausen ausgelegt. Da man davon ausge-
hen muss, dass auch andernorts Giftköder ausgelegt wurden, 
bitten wir um erhöhte Alarmbereitschaft im gesamten Ge-
meindegebiet! 
STRAFTAT: Das Auslegen von Giftködern ist eine Straftat 
und kann bei der Polizei zur Anzeige gebracht werden. 
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Biolandhof
H U B E RH U B E R Beste Kartoffeln aus ökologischem Anbau 

erhältlich in unserem Hofladen in Walles-Hofladen in Walles-
hausenhausen, Naturkostläden, Feneberg-Filia-
len und der Amperhof Ökokiste.

Biolandhof Martin HuberBiolandhof Martin Huber · Kirchplatz 7 · 82269 Walleshausen · Tel. 08195 | 84 41 · Fax  088 17 · kontakt@gutekartoff eln.de

Kartoffeln aus LeidenschaftKartoffeln aus Leidenschaft

Infos über unseren Hof, die guten Kartoffeln und den 
biologischen Anbau unter: www.gutekartoffeln.dewww.gutekartoffeln.de

Kartoffel-SB-Laden Kartoffel-SB-Laden 
Unser Selbstbedienungsladen hat von Mo. bis Sa., Mo. bis Sa., 
7.00-20.00 Uhr7.00-20.00 Uhr geöffnet. Hier finden Sie unsere 
wohlschmeckenden Sorten für jeden Kochtyp, z.B. 
die feste Goldmarie, die rotschalige Laura, die meh-
lige Carolus und die zart-cremige Erna (die von uns (die von uns 
nachgezüchtete alte Sorte)nachgezüchtete alte Sorte).
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Tag der Kinderbetreuung

Für das im September beginnende Kindergarten- und Schul-
jahr hatten alle Familien die Möglichkeit, ihre Kinder über 

das zentrale Online-Portal der Gemeinde bis 31.03.2023 an-
zumelden. Am 11.05.2023 wurde im Rahmen der Gemeinde-
ratssitzung über die aktuelle Betreuungsplatzsituation infor-
miert. Insgesamt haben sich 174 Kinder angemeldet.

Zum September 2023 werden im gesamten Gemeindegebiet 
und allen Kindertageseinrichtungen sowie der Mittagsbe-
treuung Rabennest gesamt 351 Kinder betreut, davon 108 
Kinder im Grundschulalter, 194 Kinder im Kindergartenalter 
und 49 Kinder im Krippenalter.

Mit dem Bau und der Eröffnung des neuen Kinderhauses 
Blumenwiese in Trägerschaft der Lebenshilfe zum September 
2022 konnte die sehr hohe Bedarf nach Betreuungsplätzen, 
gedeckt werden.  
Die Gemeinde hat hierfür etwa fünf Millionen Euro investiert, 
wovon gut die Hälfte durch Fördergelder und etwa 2,2Mil-
lionen durch gemeindliche Mittel aufgebracht wurden. Diese 
Einrichtung erweitert und bereichert das Angebot an Betreu-
ungsplätzen im Gemeindegebiet. 
Dennoch kann zum September 2023 nicht allen angemel-

Kindertagesbetreuung im Gemeindegebiet

deten Kindern ein Platz angeboten werden. An einer kurz-
fristigen Lösung für den nicht gedeckten Bedarf wird derzeit 
gearbeitet. 
Darüber hinaus soll die Zahl der Betreuungsplätze für alle 
Kinder im Kleinkind- und Kindergartenalter zum September 
2024 dauerhaft weiter erhöht werden, um somit dem Zuzug 
von Familien ins Gemeindegebiet gerecht zu werden. Hiermit 
wird sich zeitnah der Gemeinderat befassen.

Im Bereich der Nachmittagsbetreuung der Grundschulkinder 
zeigt sich, dass der zu Corona-Zeiten eingebrochene Bedarf 
wieder deutlich ansteigt. Ab September 2023 werden 23 Kin-
der mehr betreut werden, als im aktuellen Schuljahr. Aktuell 
wird im Austausch mit Schule, Hort und Mittagsbetreuung 
nach einer Lösung gesucht, die Zahl der Schulkind-Betreu-
ungsplätze am Nachmittag im Laufe der nächsten Jahre deut-
lich zu erhöhen. Auch dieses Thema wird den Gemeinderat in 
den nächsten Monaten beschäftigen.

Somit werden auch in den kommenden Jahren deutliche In-
vestitionen im Bereich der Kinderbetreuung notwendig sein, 
um allen Kindern im Gemeindegebiet verlässlich einen Be-
treuungsplatz anbieten zu können.

Wir, der integrative Gemeindekindergarten und Hort Geltendorf,
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für Kindergarten und Hort
unbefristet in Teil-/ Vollzeit

Wir Kinder wünschen uns von Dir : Dass du ….

… ganz viel mit uns spielst, malst, bastelst, singst und turnst … 
uns hilfst, wenn wir Hilfe brauchen … auch mal mit uns Quatsch 

machst … mit uns raus gehst, auch wenn es regnet … uns 
Geschichten vorliest … uns tröstest, wenn wir traurig sind … viel 
Geduld hast, aber auch sagst, was nicht so gut ist … am liebsten 

mit uns fliegst wie ein Vogel und in der Natur bist … 
mit uns Feste feierst … und noch vieles mehr! 

Das wünschen wir uns als Team und Träger von Ihnen …

… eine abgeschlossene Ausbildung zum staatlich anerkannten 
Erzieher (m/w/d) oder eine ähnliche Ausbildung … professionelle 
Distanz, aber gleichzeitige Warmherzigkeit  … Arbeit auf Ebene der 
Kinder, mit der gewissen Prise an Bewusstsein für Ihre Vorbildfunk-
tion … den Mut zur konstruktiven Kritikfähigkeit und den Weitblick, 
unser Team in seiner Vielfalt zu erleben … pädagogische Professio-
nalität im Umgang mit Kindern und Eltern 

Mehr Infos unter: 
www.geltendorf.de/gemeindekindergarten-und-hort-geltendorf 

oder bei Frau Freischle oder Frau Reuter, 
Tel. 08193/999204 gemeindekindergarten@geltendorf.de 

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte 
an personal@geltendorf.de

Mit Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Verarbeitung personenbezogener Daten zu.

Wir, die Gemeinde Geltendorf, 
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

engagierten Mitarbeiter (m/w/d) 
zur Unterstützung des Reinigungsteams in der Grundschule 

in Teil-/ Vollzeit. Die Stelle ist unbefristet. 

Wenn Sie Zuverlässigkeit, eigenverantwortliches und selbständiges 
Arbeiten mitbringen, bieten wir Ihnen einen unbefristeten Arbeitsver-
trag, eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD) sowie eine betriebliche Altersvorsorge.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte 
bis spätestens 31.07.2023 schriftlich an die 

Gemeinde Geltendorf, Schulstraße 13, 82269 Geltendorf oder 
per E-Mail an personal@geltendorf.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Gabriele Erhard, Personalamt, 
Tel. 08193/9321-16 gerne zur Verfügung.

Am 15. Mai war „Tag der Kinderbe-
treuung“ – ein sehr guter Anlass, sich 
bei all jenen zu bedanken, die täg-
lich dafür sorgen, dass unsere Kinder 
bestmöglich aufwachsen und Eltern 
Beruf und Familie optimal miteinander 
vereinbaren können. Für unsere Kinder 
sind deren Betreuer in den Kindereinrichtungen Vertrauens-
personen und Vorbilder zugleich. 
Diesen Tag nahm Bürgermeister Robert Sedlmayr zum An-
lass, sich beim Personal des Gemeindekindergartens für des-
sen tagtäglichen Einsatz zu bedanken – hier im Bild mit den 
beiden Gemeindekindergarten-Leiterinnen Michelle Reuter 
(Mitte) und Jutta Freischle (rechts).

Fest der Kulturen im 
Gemeindekindergarten Geltendorf

Willkommen. Welcome. Powitanie.

Am Freitag, den 12.05.2023, feierten wir unser „Fest der 
Kulturen“, angelehnt an die verschiedenen Nationen unserer 
Familien.
Nach der Begrüßung der Festteilnehmer durch die Leitungen 
der Kindertageseinrichtung, führten wir unser Thema „Ge-

Neue Garderobe im 
Gemeindekinder-
garten. 

Wir danken Herrn Rauschmayr 
für das Bauen und Anbringen 
unseres wunderschönen, neuen 
Rucksackzaunes, welcher unse-
ren Kindergarten nun noch 
schöner und bunter macht!

meinsamkeiten aller Menschen“ mithilfe alltäglicher, emotio-
naler Situationen ein.
Danach übergaben wir das Programm an unsere kleinen und 
sehr aufgeregten Hauptdarsteller, welche schon ungeduldig 
mit den Füßen scharrten und ihre Eltern und Familien mit 
einem Lied und einer Begrüßung in unterschiedlichen Spra-
chen willkommen hießen.
Beim Theaterstück „Die bunte Erde“ wurde eine Taube von ei-
ner fröhlichen Farbenvielfalt, präsentiert durch unsere Kinder, 
überzeugt. Nach tosendem Applaus und tiefen Verbeugungen 
durften die stolzen Darsteller zum liebevoll bereiteten Buffet 
einladen. An dieser Stelle: Ein riesiger Dank an die Eltern! 
Das Getränkeangebot wurde vom Elternbeirat gestellt.
Anschließend wurden Spielstationen für die Kinder angeboten 
und ein nettes Miteinander bei stabiler Wetterlage genossen.
Wir bedanken uns für die tolle Zusammenarbeit mit dem El-
ternbeirat, sowie die Mithilfe aller Eltern beim gemeinschaft-
lichen Auf- und Abbau der Sitzgelegenheiten.
Applaus auch für die Organisation durch unser Kollegium 
und ganz besonders für die Aufführung bei unseren mutigen 
Kindern!

Text und Bilder: Gemeindekindergarten Geltendorf
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Sommerfest in der Kath. Kinderta-
gesstätte St. Maria Magdalena Walles-
hausen

Text und Bilder: Kath. Kindertagesstätte St. Maria Magdalena 
Walleshausen 

Am Sa., den 6. Mai fand das diesjährige Sommerfest der Ka-
tholischen Kindertagesstätte in Walleshausen statt. Zu Beginn 
gab es einen Gottesdienst, den der Elternbeirat gemeinsam 
mit Pfarrer Thomas Wagner vorbereitet hatte. Thema war in 
diesem Jahr die Schöpfungsgeschichte, die von Pfarrer Wag-
ner mit Bildern aus einem Erzähltheater kindgerecht erläutert 
wurde.
Zu jedem Bild sangen die Kinder gemeinsam die Strophen 
des Liedes: „Du hast uns deine Welt geschenkt“. Dabei wurde 
auch deutlich gemacht, wie wertvoll unsere Welt ist, ein Ge-
schenk Gottes, mit der wir behutsam umgehen sollten. 
Anschließend wurden im wunderschönen Garten bei Kaffee 
und Kuchen sowie einem herzhaften Buffet gefeiert. Für die 

50 Jahre katholische Kindertagesstät-
te „Zu den Hl. Engeln“ in Geltendorf
Text. Julia Benninger

Die katholische Kindertagesstätte „Zu den Hl. Engeln“ in Gel-
tendorf feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen. Das Ju-
biläum wurde zusammen mit den Kindergartenkindern, ihren 
Eltern und Geschwistern sowie dem aktiven und ehemaligen 
pädagogischen Personal gefeiert. 
Pfarrer Thomas Wagner eröffnete die Feierlichkeiten mit einer 
Dankandacht. Der Auszug aus der Kirche wurde vom Gelten-
dorfer Blasorchester angeführt, die auch den weiteren Nach-
mittag musikalisch begleitete. Nach dem Gottesdienst wurde 
die Feier im Pfarrhof und im Garten der Kindertagesstätte 
fortgesetzt. Vor allem die Aufführungen der Krippen- und Kin-
dergartenkinder bekamen viel Applaus: „50 Jahre sind jetzt 
schon vorbei, aber das ist uns ganz einerlei, hier waren Mama 
und auch Papa schon einmal mit dabei", sangen die Kinder-
gartenkinder das eigens getextete Jubiläumslied aus voller 
Kehle. 
Während des Festaktes bekam Kinderpflegerin Stephanie 
Mayr, die bereits seit 20 Jahren in der Einrichtung arbeitet, 
feierlich einen Blumenstrauß überreicht. Der Kindergarten ist 
stolz auf die langjährige Beziehungen mit vielen Erzieherin-
nen, die als verlässliches und eingespieltes Team zusammen 
stehen und den Kinder als konstante Bezugspersonen Stabili-
tät vermitteln. Diese Konstanz zieht sich teilweise über Gene-
rationen – so kennen manche Erzieherinnen auch die Eltern 

Schulweghelfer – 
brauchen wir sie noch?

Als kürzlich Werbung für den Schulweg-
helferdienst im Ortsteil Geltendorf ge-
macht wurde, kam die Frage auf: „Schul-
weghelfer – wer braucht denn sowas?“
Ist das Amt des Schulweghelfers mög-
licherweise veraltet und das Konzept 
eines sicheren Schulwegs für unsere 
Kinder überholt, da sie das gut alleine 
schaffen? Vielleicht gehen die vielen an-
deren Aufgaben, die wir alle haben vor 
– und auf dem Schulweg unserer Kinder 
wird schon nichts passieren?

Fakt ist: die Zahl der Verkehrstoten und Unfallverletzten ist im 
letzten Jahr wieder deutlich gestiegen. Wie die Süddeutsche 
Zeitung berichtet trägt dazu auch die sinkende Zahl an Schul-
weghelfern bei. Ein Blick auf die Unfallstatistik zeigt: Die Zahl 
der Schulwegunfälle ist von 2021, als es aufgrund von Home-
Schooling zu deutlich weniger Schulwegunfällen gekommen 
war, um 35,2 Prozent auf 619 (2021: 458) gestiegen. Auf 
Übergängen, die von einem Schulwegdienst betreut werden, 
ist jedoch seit Jahrzehnten in Bayern kein schwerer oder gar 
tödlicher Schulwegunfall passiert.Wem im Ortsteil Geltendorf 
auch im kommenden Schuljahr 2023/2024 die Sicherheit sei-
nes Kindes wichtig ist und wer hierfür 1x die Woche 30 Mi-
nuten investieren möchte, kann sich bis 15.Juli 2023 melden 
bei: Stephanie Burgstaller, stephanie.burgstaller@googlemail.
com. Für die anderen Ortsteile: direkt bei der Gemeinde, Tel: 
08193/9321-0 oder gemeinde@geltendorf.de
Das Schulweghelferteam dankt für jede Unterstützung!

Mamas mobilisieren

Sonja Hartwig-Kuhn aus Geltendorf (vorne im Bild) hat vor 
zweieinhalb Jahren einen Trainerschein gemacht, um Mamas 
in Bewegung zu bringen. Ihre Motivation war, dass sie selbst 
lange mit einer Rektusdiastase gekämpft hatte – mit Sport ge-
lang es ihr, den Spalt zu festigen. 
Und nun trifft sie sich mit anderen Mamas jeden Sonntag um 
9 Uhr auf dem Schulhof der Grundschule Geltendorf. „Das 
Workout ist immer ein bisschen anders. Mal mit dem eigenen 
Körpergewicht, mal mit kleinen Hanteln oder einem Hand-
tuch. Natürlich darf ein kleiner Plausch nicht fehlen, denn wir 
Mamas wollen uns untereinander austauschen, voneinander 
lernen, unser Leid klagen oder einfach mal über die seltenen 
Partys am Wochenende reden“, so Sonja Hartwig-Kuhn. Sie 
lädt jede Mama zum Mitmachen ein, egal wie alt die Kin-
der sind (Rückbildung sollte abgeschlossen sein). Infos unter: 
0177-7153814 oder auf Instagram: @outdoor_muddivation_
geltendorf.
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noch aus deren Kindergarten-Tagen und freuen sich über das 
Wiedersehen.“
Ein gemeinsames Abendessen und das Hissen der von den 
Kindern zum Motto „Mit Herz, Hand und Fuß sind wir dabei“ 
gestalteten Fahne rundeten den feierlichen Tag ab. 
Zur Geschichte der Einrichtung: Der als Gast anwesende ehe-
malige Pfarrer Hans Schneider hatte zu Beginn seines 40 Jahre 
umfassenden Amtes von der Diözese Augsburg den Auftrag, 
in Geltendorf ein neues Pfarrzentrum zu bauen. Im Jahr 1973 
wurde die angegliederte Kindertagesstätte mit zunächst zwei 
Kindergartengruppen eröffnet. Bei der Generalsanierung im 
Jahr 2004 passte man die Gruppenräume heutigen pädagogi-
schen Erfordernissen an, seit September 2009 finden auch die 
Kleinsten in der Krippengruppe Platz. Heute besuchen den 
Kindergarten 47 Kinder zwischen drei und sechs Jahren, die 
Krippengruppe besteht aus 12 Kindern. Sie werden betreut 
von einem Team aus 14 pädagogischen Kräften und zwei Aus-
zubildenden. 

Kinder gab es einen Spieleausweis, mit dem sie an verschie-
denen Stationen wie „Gras-Skirennen, Fische angeln, Sand-
parcour und Wurfdrachen“ ihre Geschicklichkeit erproben 
konnten. Danach durften alle beim Glücksrad, das für viele 
Kinder der Höhepunkt war, drehen und einen kleinen Preis 
gewinnen. 
Außerdem gab es die Möglichkeit Tattoos aufzukleben, sowie 
Popcorn aus der neuen Popcornmaschine zu verkosten, was 
den Kindern sehr gut ge-
fiel. Es war ein gelunge-
nes, harmonisches Fest 
bei strahlenden Sonnen-
schein.

Das Sozialtherapeutische Netzwerk e.V. ist ein anthropo- 
sophisch orientierter Träger von vier kleinen, familiären Wohngruppen 
und zwei Förderstätten für erwachsene Menschen mit mehrfacher 
Behinderung.

KOMM IN UNSER TEAM! 
Für unsere kleinen Wohngruppen (7-10 Personen) in Grafrath, Eresing, 
Schwifting oder Windach suchen wir ab sofort in Voll- und Teilzeit:

Qualifizierte Fach- und Hilfskraft (m/w/d)
aus Pädagogik oder Pflege

Wir suchen zuverlässige, offene Mitarbeiter*innen, die gerne mit Herz 
und Engagement in einem tollen Team arbeiten und auf die Bedürf-
nisse unserer Bewohner*innen eingehen möchten. Sie haben Humor 
und stärken das Vertrauen durch verantwortungsvollen und wert-
schätzenden Umgang in Verbindung mit einem erfüllten Arbeiten und 
guten Konditionen.

Weitere Informationen zu unseren Stellen finden Sie unter:
www.stn-sozialtherapie.de oder rufen Sie uns an.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
Sozialtherapeutisches Netzwerk e.V.                                    
Katharina Hammerl / Leitung Wohnheime
Gewerbering 5 | 86922 Eresing  
Tel: 08193 / 93730-0
bewerbung@stn-sozialtherapie.de
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Auf geht‘s zur Zeitreise mit dem Gel-
tendorfer Dreschfest: Mit seinen 

Vorführungen an historischen Landma-
schinen und Werkzeugen lädt das in der 
Region einzigartige Fest seine Besucher 
zu einem Blick auf bäuerlichen Alltag 
anno dazumal ein. Viele Helfer zeigen 
vor Ort, mit welch‘ beachtlichem Auf-
wand das bäuerliche Leben von einst 
– z. B. die Kornernte – verbunden war. 
Vom Drischeldreschen mit dem Dresch-
flegel bis hin zu Arbeiten am Dreschwa-
gen, der über einen Riemen von – das 
ist eine echte Attraktion – Dampfma-
schine aus betrieben wird.
Bereits zum neunten Mal organisiert die 
Freiwillige Feuerwehr Geltendorf am 
So., 3. Sept. das beliebte Fest, bei dem 
es auf der Festwiese neben dem Bürger-

Dreschfest-Wochenende: 1. bis 3. September 2023 
mit Vorführungen an historischen Maschinen

Freitag, 1. Sept.
19.30 Uhr: Bayrischer Abend mit den 
„Hurlachern“

haus viel zu sehen und zu erleben gibt. 
Beliebt sind auch die Live-Vorführungen 
alter Handwerkskünste und das Kinder-
programm.
Schon im Vorfeld des Dreschfests lädt 
die Feuerwehr Geltendorf zu zwei 
Abendveranstaltungen im Festzelt ein: 
Am Freitag-Abend, heizen „Die Hur-
lacher“ den Besuchern ein. Und am 
Samstag Abend 
präsentiert 
„Fonsi“ Doppel-
hammer sein 
Kabarett-
Programm. Samstag: 2. Sept.

20 Uhr: „Fonsi“ Doppelhammer, Ein-
lass: 18 Uhr, Tickets: 24 €

Sonntag: 3. Sept.
10 Uhr: Gottesdienst in der Kirche 
zu den „Heiligen Engeln“, anschl. Mit-
tagessen im Festzelt, am Nachmittag: 
Dreschvorführungen, buntes Rahmen-
programm für Jung & Alt

Infos: www.feuerwehr-geltendorf.de
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Altersjubilare Ehejubilare

Nach standesamtlicher Hochzeit auf Schloss Kaltenberg nun die feierliche 
kirchliche Hochzeit in der Münchner Theatinerkirche

In der letzten Ausgabe des Geltendorf 
Journals veröffentlichten wir mit Ge-

nehmigung des Hauses Bayern eine 
ganz besondere Eheschließung: Ludwig 
Prinz von Bayern hatte am Weihnachts-
tage 2022 in engstem Familienkreise 
seine Verlobte Sophie-Alexandra Eve-
kink im Herzog-Rudolf-Saal auf Schloss 
Kaltenberg geehelicht. Verheiratet wur-
den die beiden durch Bürgermeister 
Robert Sedlmayr (siehe kleines Foto). 
Andere Medien berichteten erst im Mai 
davon – wenige Tage vor der kirchlichen 
Trauung am 20. Mai in der Münchner 
Theatinerkirche, zu der das Hochzeits-
paar auch seinen Standesbeamten, Bür-
germeister Sedlmayr, eingeladen hatte. 
Kardinal Reinhard Marx, Erzbischof 
von München und Freising, vermählte 
das Prinzenpaar in einer feierlichen Ze-
remonie – zahlreiche Medien berichte-
ten über die Märchenhochzeit aus dem 
Hause Wittelsbach. Anschließend fand 

Im Kreise ihrer Familien und zahlreicher Honoratioren und Gäste aus ehemali-
gen europäischen Monarchenfamilien heirateten Ludwig Prinz von Bayern und 
Prinzessin Sophie-Alexandra. 
Foto: Paul Sebald/Lobeco; Rechte: Verwaltung des Herzogs von Bayern

ein Empfang im Steinernen Saal auf 
Schloss Nymphenburg mit Zugang 
zum Park des Schlosses statt. Das Fa-
milienoberhaupt der Wittelsbacher, 

Franz Herzog von Bayern, richtet die 
Feierlichkeiten gemeinsam mit den El-
tern des Brautpaares aus. 

Die Eheleute Hannelore und Ri-
chard Teufel aus Geltendorf feierten 
am 22.02.2023 ihren 60. Hochzeitstag

Die Eheleute Utta und Franz 
Krebs aus Geltendorf feierten am 
03.05.2023 ihren 60. Hochzeitstag

Die Eheleute Ursula und Otto 
Deutschenbauer feierten am 
05.05.2023 ihren 50. Hochzeitstag

Herr Rudolf Niedermair aus Gel-
tendorf feierte am 01.03.2023 seinen 
90. Geburtstag. 

 Hochzeiten
15.04.2023 

Marcel Mathieu und 
Dilara Dogan 

Ehename Mathieu

Das Ehepaar aus Egling schloss im feierlich 
geschmückten Saal des Bürgerhauses den 
Bund der Ehe. 

18.03.2023 
Mathias Anton Teppert  und 

Carolin Veroni Fischer 
Ehename Teppert 

13.05.2023 
Michael Staudenmaier und 

Alexandra Liebich
Ehename Staudenmaier 

20.05.2023 
Dino Džananović und 

Jessica Schuhwerk 
Džananović 
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Sechs Tage feiern, tanzen, essen und 
ganz viel Sport sind vorbei. Von Mitt-

woch, 17. bis Montag, 22. Mai wurde 
das hundertjährige Jubiläum des TSV 
Geltendorf gefeiert – und es wurde, 
auch Dank guter Wetterbedingungen, 
sehr gut angenommen: Egal ob bei den 
Konzerten, dem „Aktive Herren“- oder 
Elfmeterturnier, dem Bieranstich oder 
dem Kindertag – das Festzelt oder der 
Sportplatz waren immer gut besucht. 
Auch langjährige Beziehungen zu den 
Sportfreunden aus Schaidt und Ernstho-
fen wurden wieder neu belebt bzw. auf-
gefrischt. Beide Gemeinden waren mit 
einer Abordnung und einem Geschenk 
im Schlepptau die Reise nach Bayern 
angetreten.
Als dann am Sonntag zu Kirche und Eh-
rungen eingeladen wurde und abends 
bei Gerhard Polt und den Wellbrüdern 
das Zelt aus allen Nähten platzte, neigte 
sich das Fest dem Ende zu. Am Montag 
durfte der TSV noch die Senioren aus 
dem ganzen Landkreis begrüßen, und 
zwei Tage später sah der Geltendorfer 
Festplatz wieder so aus, als wäre hier 
nie etwas gewesen.
Es war ein rundum gelungenes Fest, 
das ohne seine vielen freiwilligen Hel-
fer und die angereisten Gäste uns nicht 
so schön in Erinnerung bleiben würde. 
Text: Patrick Kalkschmidt

Jubiläum: 100 Jahre TSV Geltendorf  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Restlos ausverkauft war das Festzelt zur Veran-
staltung mit Gerhald Polt und den Well-Brüdern.

Dieses Bild zeigt stellvertretend für alle ehrenamtlichen Helfer des Ver-
eins die Personen, die bereits über 20 Jahre ein offizielles Amt beim 
TSV inne haben – inklusive Festausschuss und aktuellem Vorstand.

Am Sonntag waren bei ausgelassener Stimmung und Musik alle Sport-
plätzen zu verschiedenen Wettkämpfen und Spielen belegt. Foto: Eisele

Gemeinsames Mannschaftsfoto des TSV 
mit Gästen aus Schaidt und Ernsthofen.

Der TSV konnte am Sonntag-Abend die Well-Brüder und Gerhard Polt im 
ausverkauften Festzelt begrüßen (v. l. ): Michi Well, Patrick Kalkschmidt 
(1. Vorstand), Stoffel Well, Matthias Dilger (Festausschuss), Gerhard Polt, 
Max Pawlak (2. Vorstand) und Karli Well. Fotos: Sophie Popfinger und Eisele

An den beiden ersten Mai-
wochenenden führte der 

Theaterverein Hausen im Saal 
des Landgasthofs Hief (Hau-
sen) insgesamt sieben Mal das 
Theaterstück „Die Herzenskur 
von Peter Jehl“ auf.
Unter der Regie von Spiellei-
ter Franz Emmert inszenierten 
acht Schaupieler das Lustspiel 
– unterstützt von verschiede-
nen weiteren Aktiven, die in 
Maske, als Souffleuse, an der 
Kasse oder Technik zum Ge-
lingen des Stückes beitrugen. 

Herzenskur mit dem Theater Hausen

Die Leader Region fördert 
gemeindliche Projekte

Bürger, Vereine und Initiativen aufgemerkt: 
Jetzt Projekt für Förderung definieren!

Haben Sie eine Idee für ein Projekt, 
das unser gemeinschaftliches Le-

ben in der Gemeinde aufwerten würde? 
Durch den Beitritt Geltendorfs zur Lo-
kalen Aktionsgruppe (LAG) Ammersee 
vor etwa eineinhalb Jahren, haben wir 
als Gemeinde die Möglichkeit, Projekte 
aus den unterschiedlichsten Bereichen 
für eine Förderung einzureichen. Dabei 
sind Vorhaben aus den unterschiedlichs-
ten Bereichen denkbar: Sport, Energie, 
Umwelt, Wirtschaft, Tourismus, Brauch-
tum, Soziales, Bildung, Jugend etc.
Die LAG betreut aktuell 18 Gemeinden 
rund um den Ammersee und hat in der 
letzten Förderperiode 25 Projekte ge-
fördert. Dazu gehören z. B. in unseren 
Nachbargemeinden das Kultur-Rathaus 
Eresing (als zentraler Ort für Gemein-
deleitung und Vereine/Kulturinitiativen) 
sowie eine Callanetics-Anlage mit Klet-
terwand, ein Bikepark in Egling oder die 
Prähistorische Siedlung in Pestenacker.
Die LAG Ammersee unterstützt Projek-
te, die für die Maßnahme ausgewählt 

wurden, mit maximal 50 % der Netto-
kosten, erklärt Detlef Däke, Manager 
der LAG Ammersee mit Sitz in Dießen. 
Doch wie kann man sich für die Maß-
nahme qualifizieren? „Zunächst geht 
es darum, ein konkretes Projekt zu de-
finieren, das einen allgemeinen Wert für 
die Region hat“, erklärt er. „Eine Teil-
finanzierung muss sichergestellt sein. 
Ausschlaggebend ist dann auch die Be-
schreibung des Projekts, die sich mög-
lichst an den Zielen der lokalen Ent-
wicklungsstrategie der LAG orientieren 
sollte. Doch genau hierbei können wir 
helfen“, so Däke weiter. „Wenn also ein 
Projekt zur Disposition steht, nehmen 
Sie zeitnah mit uns Kontakt auf, wir 
unterstützen Sie gerne bei der konkre-
ten Formulierung für den Förderantrag“, 
empfiehlt der LAG-Manager. 
Nun ist es also an uns Bürgern und Bür-
gerinnen, Vereinen und Interessensgrup-
pen Projekte zu definieren, die sich für 

diese Förderung eignen würden.
Gerne nimmt Bürgermeister Robert 
Sedlmayr Vorschläge entgegen, um die-
se auch seitens der Gemeinde zu unter-
stützen. Kontakt: Sedlmayr.Gemeinde@
geltendorf.de 

Weitere Infos: 
www.lagammersee.de

Die Mitwirkenden von links: Harald 
Schmelcher, Christian Heiß, Rebecca 
Schlögl, Christina Dietmaier, Maria 
Huber, Katharina Dietmaier, Katja 
Nußhart.
Sitzend: Carolin Krätz, Anna Schlögl, 
Florian Brunner, Laura Stangl, Franz 
Emmert und Raphael Hief-Schmal
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Neuer Maibaum in  
Geltendorf Der kleine Geltendorfer Ortsteil 

Wabern mit seinen 120 Einwoh-
nern hat dieses Jahr nach dreijähriger 
Coronapause wieder einen Maibaum 
auf dem Dorfplatz aufgestellt. Die Mai-
baum-Tradition wurde 1990 anlässlich 
der 800-Jahr-Feier von Wabern ins Le-
ben gerufen. Seitdem wird alle drei Jah-
re ein Maibaum aufgestellt – früher von 
Hand, seit einigen Jahren nun mit dem 
Autokran. Und so wurde er auch am 
Sonntagnachmittag, dem 30. April, bei 
noch gutem Wetter (tags drauf schlug es 
um) aufgerichtet.

Heuer konnte nach langer Corona-
Pause in Geltendorf wieder ein 

neuer Maibaum aufgestellt werden. Lei-
der hatte der Wettergott kein Einsehen 
und bescherte einen regnerischen Tag. 
Dennoch ließen sich Hunderte Gelten-
dorfer nicht davon abhalten, dem Er-
eignis beizuwohnen. Trotz der widrigen 
Witterung wurde der von Wolfgang 
Kurz gestiftete und vorher von verschie-
denen Frauen aus dem Dorf mit einer 
Krone geschmückte 30-Meter-Baum 
traditionell mit Muskelkraft (rund 50 
Mann waren daran beteiligt) aufgestellt 
– aufgrund der nassen Bedingungen 
aber durch einen Kran gesichert. Pünkt-
lich gegen 12 Uhr war das Werk voll-
endet und das Blasorchester Geltendorf 
konnte einige Stücke aufspielen.
Die geplanten Auftritte des Gesang-
vereins und Trachtenvereins fielen aber 
dem Wetter zum Opfer, was auch dazu 
führte, dass die für den Nachmittag ge-
planten Vorführungen z. B. des Gesang-
vereins ausfielen. Die Helfer und Besu-
cher feierten aber trotzdem zusammen 
– unter dem Dach des Alten Wirts in 
Geltendorf.

Maibaumaufstellen in Wabern
Der von Otmar Keller gespendete Baum 
war erst am Samstagvormittag aus dem 
Wald geholt und dann in nur einem 
Tag von der Dorfgemeinschaft Wabern 
bearbeitet worden. Dabei wurde die 
Rinde mit dem traditionellen Schäl-Rin-
gelmuster versehen und der Stamm mit 
den Maibaumtafeln dekoriert, die die 
früheren Waberner Zünfte und das Wa-
berner Wappen darstellen. 
Nach der Restaurierung des Feldkreuzes 
im Jahr 2021 und der Segnung am Pat-
rozinium durch Pfarrer Thomas Wagner 
am 12. Mai 22, erstrahlt mit der Auf-
stellung des stattlichen Maibaums der 
Waberner Dorfplatz wieder im neuen 
Glanz.

Ein 24 Meter hoher Maibaum schmückt den Wa-
berner Dorfplatz seit dem 30. April 2023.Text und 
Bilder: Johanna Rill

Anzeige

Die Carsharing Kooperative Türkenfeld Geltendorf e.V. betreibt nun seit März 
diesen Jahres ein zweites Fahrzeug mit einem zentralen Standort am Raiffei-

senbank Parkplatz in Geltendorf. „Unser neuer Fiat 500 L ist das ideale Carsha-
ring Fahrzeug“, so Karl Mehl, 2. Vorsitzender des Carsharingvereins. „Trotz seiner 
kompakten Maße hat das Auto genug Platz für allerlei Zwecke.“ Mit seinem aus 
dem ganzen Ort gut erreichbaren Standort stellt der Fiat eine gute Ergänzung für 
den VW Polo dar, der im alten Ortskern in der Unteren Dorfstraße auch weiterhin 
buchbar ist. „Die Nutzerzahlen steigen kontinuierlich“, berichtet Vorstandsmitglied 
Markus Eisele. „Für umweltbewusste Menschen ist Carsharing eine gute und vor 
allem günstige Möglichkeit, zumindest 
auf ein Zweitfahrzeug zu verzichten.“ 
Auch wenn die einzelne Fahrt etwas 
mehr kostet: Rechnet man alle Kos-
ten ein, müsste man schon mehr als 
10.000 km fahren, damit sich die An-
schaffung eines eigenen Autos lohnt. 
Wer Mitglied wird, kann innerhalb 
weniger Tage bereits zum ersten Mal 
in einem der insgesamt vier Fahrzeu-
ge der Vereinsflotte in Geltendorf oder 
Türkenfeld Platz nehmen. Interessen-
ten können sich auf der Homepage 
des Vereins informieren: 
www.carsharing-koop.de

Carsharing jetzt mit zwei Autos 
in Geltendorf vertreten

Die Vorstandskollegen Karl Mehl (rechts) 
und Markus Eisele bei der „Einweihung“ des 
neues Geltendorfer Carsharing-Fahrzeugs 
auf dem Raiffeisenbank-Parkplatz
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Zu besonderen Festlichkeiten wird 
sie aus dem Schrank geholt – die 

Geltendorfer Tracht. In ihrer jetzigen 
Form gibt es sie seit 1989. Drei Vorläu-
fer hatte das Gwand des Heimat- und 
Trachtenvereins, bevor zum 50-jährigen 
Vereinsjubiläum eine Kreation geschaf-
fen wurde, die alle gerne anziehen. „Da-
bei bleiben wir jetzt“, sagt der Vorsitzen-
de Wolfgang Kurz.
Das Design ist natürlich nicht aus der 
Luft gegriffen. Trachtenschneidermeiste-

Die Geltendorfer Tracht – einheitlich und doch individuell
rin Martha Riedlberger aus Hofhegnen-
berg hat es nach alten Trachtenstücken, 
Bildquellen, Votivtafeln und anderen 
Unterlagen auf der Grundlage der Da-
chauer Tracht erarbeitet.  Auch der Lan-
desverein für Heimatpflege und der da-
malige Gau-Trachtenwart Sepp Kaindl 
wurden zu Rate gezogen.
Riedlbergers Kreation kann sich jedes 
Vereinsmitglied auf den Leib schnei-
dern lassen. Die Damen tragen einen 
Latz mit Bändern und Borten sowie 
einen gestiftelten schwarzen Rock mit 
roter oder gelber Bordierung und dar-
über eine gemusterte Baumwoll- oder 
Seidenschürze. Die Jacke mit leicht 
keulenförmigen Ärmeln zieren mindes-
tens 14 Silberknöpfe. Eine weiße Baum-
wollstrumpfhose, schwarze Schuhe mit 
Silberschnalle, ein schwarzer Halsflor 
sowie ein Hut oder eine von zwei tra-
ditionellen Kopfbedeckungen (Pramal 
und Kranl genannt) gehören ebenfalls 
zur Deandl-Tracht.
Die Herren kombinieren zum weißen 
Hemd ein farbiges Seidentuch, eine – 
auch als Gilet bezeichnete – Weste und 
eine farbige Jacke mit Silberknöpfen. Sie 
haben die Wahl zwischen einer schwar-
zen kurzen Lederhose und einer Bund-
lederhose sowie Haferlschuhen oder 
schwarzen Schuhen mit Silberschnalle 
über weißen Strümpfen. Als Kopfbede-
ckung dient ein schwarzer Velour-Hut. 
Da sich jedes Vereinsmitglied das maß-
geschneiderte Gwand in seinen persön-
lichen Lieblingsfarben zusammenstellen 
kann, ist ein guter Kompromiss zwi-

schen Einheitlichkeit und Individualität 
gefunden. Kein Wunder also, dass die 
Tracht sich großer Beliebtheit erfreut. 
Auch Bürgermeister Robert Sedlmayr 
wurde bereits darin gesichtet. Er hat 
sich vor wenigen Monaten sein eigenes 
Exemplar – mit Jacke und Weste in Blau 
– anfertigen lassen, rechtzeitig für den 
Starkbieranstich in Kaltenberg und das 
Aufstellen des neuen Maibaums in Gel-
tendorf.
                   Text: Ulrike Osman

Zünftig und stimmungsvoll: Anlässlich des 
65-jährigen Trachtenvereins-Jubiläums foto-
grafierte Franz Dilger 2014 die Mitglieder in 
ihrem Tachten-Gewand.

Bei Felicitas Hrabal hat Schneiderin Michaela 
Schmied aus Grafrath das Dirndl abgesteckt und 
passt nun die Länge der Schürze an. 

Sebastian Keller probiert bei Trachten Pöllmann 
in Obermenzing seine maßgeschneiderte Joppe. 
Fotos: Sabine Pietsch und Martina Korndörfer

Am 25. März 2023 lud das Blas-
orchester Geltendorf zum großen 

Frühjahrskonzert in die Turnhalle Gel-
tendorf ein. Ein Highlight war, dass 
dieses Konzert gemeinsam mit dem Mu-
sikverein „Harmonie“ aus unserer Part-
nergemeinde Schaidt gestaltet werden 
konnte.
Begrüßt wurden die 45 Gäste aus 
Schaidt im Anschluss an ihre Ankunft 
am späten Samstagvormittag mit einem 
klassischen bayerischen Weißwurstfrüh-
stück im Bürgerhaus. Nach einem kur-
zen Besuch am Schaidter Platz probten 
beide Orchester nachmittags den ge-
meinsamen Auftritt am Abend. 
Um 19.30 Uhr begann das Frühjahrs-
konzert, bei dem musikalisch ein großer 
Bogen von klassischen Blasmusikstü-
cken über Filmmelodien bis hin zu Bea-
tles-Songs und den Kulthits der 1980er 
Jahre gespannt wurde.
Den ersten Teil gestaltete das Blasor-
chester Geltendorf, bei dem auch viele 
Auszeichnungen und Ehrungen verlie-

hen wurden. Das 
bronzene Musi-
kerleistungsabzei-
chen nahmen Mo-
ritz Baader, Lisa 
Ditsch, Simon 
Feigl, Sophie Feigl und Tamara Zauner 
in Empfang. Lilly Hanakam erhielt das 
silberne und Johann Feigl das goldene 
Musikerleistungsabzeichen. 
Im zweiten Teil gab der Musikverein aus 
Schaidt sein Debüt in der Geltendorfer 
Turnhalle.
Als zum Abschluss des Abends dann 
beide Orchester zusammen mit rund 70 
Musikern auf der Bühne standen und 
abwechselnd von Josef Klingl (Ehren-
dirigent des Blasorchester Geltendorf), 
Sascha Fath (Dirigent des MV Schaidt) 
und Daniel Klingl (Dirigent des BO 
Geltendorf) dirigiert wurden, hielt es 
das begeisterte Publikum nicht mehr 
auf den Plätzen – es  wurde fleißig mit-
gesungen und geklatscht. 
Das erfolgreiche Konzert wurde an-

Weitere Ehrungen (von links): Clemens Weih-
mayer (stellvertretender Blasmusikbezirksleiter) 
zeichnete Ulrich Lichtenstern für 50 Jahre akti-
ve Blasmusik, Franziska Wimmer und Susanne 
Müllner jeweils für 15 Jahre aktive Blasmusik und 
Daniel Klingl für seine 15-jährige Tätigkeit als Di-
rigent aus.   Fotos: Alwin Reiter

Anzeige

schließend gebührend im Bürgerhaus 
gefeiert.
Nach einem üppigen Frühstück am 
Sonntag Morgen und einem Besuch 
im Kloster Andechs verabschiedeten 
sich die Musikerinnen und Musiker aus 
Schaidt und machten sich am Nachmit-
tag auf den Heimweg. Beide Orchester 
freuen sich schon auf den nächsten Be-
such und das gemeinsame Musizieren!

                 Text: Petra Schulz

Frühjahrskonzert des Blasorchester Geltendorf

Der Massivhaus-Anbieter in Ihrer Region.
Wir bauen schlüsselfertig nach Ihren Wünschen!
 

+  massive Ziegelbauweise   +  Festpreisgarantie
+  individuelle Gestaltung    +  Effizienzhäuser 55 (BEG) 
+  Bauerfahrung seit 1973 +  Familienunternehmen

invivo haus GmbH in Landsberg am Lech  
Erstinfo kostenfrei anfordern: www.invivohaus.de/info
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Insgesamt 18 Vereinsmitglieder erhiel-
ten in der Jahreshauptversammlung 

des Schützenvereins „Freischütz“ Gel-
tendorf beim Alten Wirt Ehrungen vom 
Deutschen Schützenbund (DSB), Bay-
erischem Sportschützenbund und dem 
Geltendorfer Verein „Freischütz“. 
Der 1. Gauschützenmeister Tino Fil-
linger (stehend vorne rechts) und die 
1. Schützenmeisterin Petra Seidelmann 
(sitzend vorne rechts) überreichten die 
Ehrenzeichen – u. a. an Hans Chris-
toph für 50 Jahre und Walter Eder für 
60 Jahre Mitgliedschaft. Lore und Frank 
Herbst wurden jeweils mit der besonde-
ren „Sebastianus“-Nadel des Präsiden-
ten des DSB ausgezeichnet.

Auf dem Bild vorne sitzend: (v.l.) Lore 
Herbst, Frank Herbst, Walter Eder, Pe-
tra Seidelmann (1. Schützenmeisterin)
Dahinter stehend (v.l.): Gertrud Wohl-
hüter, Robert Kaiser, Julia Landauer, 
Claus Eder, Martin Höpfl, Stefan Ge-
rum, Josef Manka und Tino Fillinger (1. 
Gauschützenmeister)
Hintere Reihe (v.l.): Katharina Papst, 
Franz Liebich, Sylvia Müller, Stefan 
Drexl, Ingeborg Trunk, Manfred Auner, 
Hans Christoph und Xaver Höck. 

Viele Ehrungen in der 
Jahreshauptversammlung 
der „Freischützen“ in Geltendorf

Erste Schützenmeisterin Petra Seidelmann über-
reicht die Siegerurkunden an die Vertreter der 
teilnehmenden Vereine. (v.l.): 1. Bürgermeister 
Robert Sedlmayr (Gemeinde Geltendorf), Jonas 
Kalkschmidt, Günter Schmid, Klaus Ditsch, Franz 
Schröttle, Werner Donhauser, Norbert Seipl, Sil-
via Feyrsinger, Stefan Grabler, Alexander Mayr, 
Florian Fehre  Texte und Bilder: Robert Kaiser

Rege Teilnahme an der 
15. Dorfmeisterschaft 
der Schützen in Gelten-
dorf

Nachdem die 15. Dorfmeisterschaft der 
„Freischützen“ in Geltendorf 2020 Co-
rona-bedingt nicht stattfinden konnte, 
wurde die Dorfmeisterschaft am 22. 
April 2023 endlich nachgeholt. 190 
Teilnehmer aus 13 Ortsvereinen und 
Organisationen folgten der schon tradi-
tionellen Einladung des Schützenvereins 
und nahmen begeistert die Gelegenheit 
wahr, sich im Schießsport zu messen 
und teilweise sensationelle Ergebnisse 
zu erzielen. So „erschoss“ ein Mitglied 
des MGV 1889 Gemischter Chor im 
Einzelwettbewerb einen sogenannten 
„1-Teiler“ (Treffer in der Mitte, der abso-
lute Zehner wurde nur um einen Hun-
dertstel-Millimeter verfehlt.)
Den Gesamtsieg erzielte mit 739 Rin-
gen der Obst- und Gartenbauverein 
Geltendorf-Kaltenberg. Bürgermeister 
Robert Sedlmayr überreichte Franz 
Schröttle (1. Vorsitzender) den von der 
Gemeinde Geltendorf gestifteten Wan-
derpokal.
Der MGV 1889 Gemischter Chor Gel-
tendorf errang mit 712 Ringen den  

2. Platz, war aber der „Sieger“ bei der 
„Meistbeteiligung“. Aus seinen Reihen ka-
men 34 Personen zur Dorfmeisterschaft.
Platz 3 nahm die Freiwillige Feuerwehr 
mit 694 Ringen ein.
Ihr folgten auf den weiteren Plätzen der 
Katholische Frauenbund, der TSV Gel-
tendorf, die Pfarreiengemeinschaft Gel-
tendorf, das Musik- und Blasorchester 
Geltendorf, der V.S.C., der Theater Gel-
tendorf e.V., der Heimat- und Trachten-
verein Geltendorf, der TTC Geltendorf, 
der Bayern Fan Club Geltendorf und 
die Gemeinde Geltendorf.

Sieger beim Finalschießen wurden in 
der Altersgruppe 1 (bis 51 Jahre) Franz 
Schröttle (Obst- und Gartenbauverein) 
und in der Altersgruppe 2 (ab 51 Jahre) 
Christian Schneider (TSV). 

Gemeinsam den Müll in und um 
Geltendorf einsammeln – manch 

einem mag das noch bekannt vorkom-
men, denn dazu riefen die Geltendorfer 
Vereine unter dem Motto „A saubere 
Gmoa“ bereits früher jährlich auf. 
Nun wurde diese Aktion wiederbelebt: 
Der GeltenDorfacker e.V. und die Sek-
tion Geltendorf des DAV luden am 
25.3.2023 zum „Rama dama“ ein und 
zahlreiche Geltendorfer Vereine beteilig-
ten sich. Gut gerüstet mit Warnwesten 
und diversen Sammelgeräten trafen sich 
rund 60 Personen und wanderten die 
Straßen in Geltendorf samt Wäldern 
und Fluren ab. Dabei kam ein stattli-
cher Haufen an Mülltüten, entsorgten 
Metallteilen und sogar Altöl und Benzin 
zusammen. Platz eins und zwei an un-
achtsam entsorgtem Müll nahmen aber 
eindeutig Kippen und Schnapsflaschen 
ein. Gelohnt hat sich das Ganze auf alle 
Fälle – so konnte Geltendorf blitzsauber 
in den Frühling gehen! 
Zum Ausklang der Aktion kamen die 
Engagierten im DAV-Vereinsheim zu-
sammen, wozu die Gemeinde – auch 
als Dankeschön an die Aktiven – Brot-
zeit und Getränke spendierte, so dass 
es noch ein recht gemütlicher Ausklang 
wurde. Bürgermeister Robert Sedlmayr 
dankte den Anwesenden für ihren Ein-
satz.

Rama dama in Geltendorf

Der Trupp von Familie Nertinger durchforstete zusammen 
mit Silke Deutsch (Mitte) und Vroni Greif (2.v.l.) und Alexand-
ra Ranftl (Bildfotografin) den Wald, wo in zwei Stunden sechs 
große Müllsäcke sowie diverse große Einzelmüllstücke zusam-
menkamen.


Alexandra Ranftl (Bild) fand zwei große 
Styroporblöcke im Graben am Waldrand.

Zum Rama dama Abschluss gab es zum Dank eine von der Gemeinde 
spendierte Brotzeit für die Teilnehmer. Fotos: Alexandra Ranftl

Auch der Trachtenverein nahm mit einer großen Abordnung an der Räum-

aktion teil.

Hair & Mehr‘l  I  Neuenstr. 2  I  82269 Geltendorf  I   Tel. 0 81 93 / 50 02
Di/Mi und Fr 8-18 Uhr  I  Do 8-20 Uhr  I  Sa 8-12.30 Uhr  I  oder nach Vereinbarung

dd

Love is in 
the Hair!

HAIR & MEHR L
  Kinder         Damen         Herren  

Jetzt bequem von zuhause Wunschtermin buchen:
www.friseur-geltendorf.de

Scan
me!

Hier online 
buchen.

Und auch die initiierenden Verein dank-
ten allen, die mitgesammelt hatten, so-
wie den Bauhofmitarbeitern und der 
Gemeinde für die Brotzeit!
       Text: Vroni Hermes
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Fr, 9. Juni 2023, 20 Uhr, Vortrag Li-
tauen: Dritter Teil der Baltikum-Trilo-
gie (Hartmut Engel), DAV-Vereinsheim 
Geltendorf

Sa, 17. Juni 2023: Geltendorfer Hof-
Flohmarkt, Infos: www.geld-ins-dorf.de

So, 18. Juni 2023, 16 Uhr: Musi-
cal – Kinderchor der Musikschu-
le, Bürgerhaus-Saal Geltendorf 

Di, 20. Juni 2023, 19.30 Uhr: Bürger-
versammlung im Bürgerhaus Gelten-
dorf

Sa, 24. Juni 2023, Radtour durchs Ge-
meindegebiet mit Bürgermeister Robert 
Sedlmayr, Radrundfahrt durchs Ge-
meindegebiet mit Vorstellung verschie-
dener Geltendorfer Projekte unterwegs, 
Start: 13 Uhr an Schloss Kaltenberg: .

Mo, 26. Juni 2023 um 19.30 Uhr: 
Bürgerversammlung in der Paartalhalle 
Walleshausen

Sa, 1. Juli 2023: „Let`s act“-
Freilichtfest am Schaidter 
Platz (vor dem Alten Wirt) 
anlässlich des 50. Jubiläums des „Thea-
ter Geltendorf e.V.“ Infos siehe oben

Fr, 7. Juli 2023, 20 Uhr, Bildervortrag 
Peru (Ricarda Schenkel), DAV-Vereins-
heim Geltendorf

Fr, 14. Juli 2023 von 16 bis 20 Uhr: 
Blutspendetermin im Bürgerhaus Gel-
tendorf 

Sa, 15. Juli 2023, 14 bis 18 Uhr: 
Boule-Spiel am Bürgerhaus Geltendorf, 
organisiert vom Dtsch.-Franz. Freundes-
kreis mit Crêpes und Getränken, Eintritt 
frei, Spenden willkommen

So, 16. Juli 2023, 16 Uhr: 
Sommerkonzert Blasorchester 
Geltendorf, Bürgerhaus-Saal 
Geltendorf 

Veranstaltungen im Gemeindegebiet
Fr, 4. August 2023, 20 Uhr, Bildervor-
trag (Thema zu Redaktionsschluss nicht 
bekannt), DAV-Vereinsheim Geltendorf

So, 6. August 2023: Grillfest auf der 
Viehweide (MGV Gesangverein ge-
mischter Chor Geltendorf)

Fr, 1. September 2023, 20 Uhr, Bilder-
vortrag (Thema zu Redaktionsschluss 
nicht bekannt), DAV-Vereinsheim Gel-
tendorf

Fr, 1. Sept. 2023, 20 Uhr: Die Hurla-
cher, Blasmusik, Schla-
ger, Swing, Rock und 
Pop im Festzelt am 
Festplatz (Bürgerhaus) 
Geltendorf

Sa, 2. Sept. 2023, 20 Uhr: „Fonse“ 
Doppelhammer, Comedian

So, 3. Sept. 2023 ab 10 Uhr: Dresch-
fest am Festplatz beim Bürgerhaus. 10 
Uhr Gottesdienst (Kirche), anschl. Bay-
erische Spezialitäten, Kaffee und Ku-
chen, Vorfüh-
rungen mit 
historischen 
Geräten

Nachdem schon seit rund 100 Jahren Theater in Gelten-
dorf gespielt wurde, gründete man 1973 den heutigen 

„Theater Geltendorf e.V.“ unter dem Namen „Volkstümliche 
Sing- und Spielgruppe Geltendorf e.V.“. Das 50-jährige Jubi-
läum wird nun am 1. Juli mit einem Tag der offenen Bühne 
auf dem Schaidter Platz (am Alten Wirt) in Geltendorf ge-
bührend gefeiert. 
Beginn ist um 10 Uhr mit einem Weißwurstfrühstück, musi-
kalisch begleitet durch das Blasorchester Geltendorf. 
Ab 12 bis ca. 18 Uhr unterhalten die Gäste selbst-
verfasste Sketche u. a. zu Gemeinde-Themen der 
letzten 50 Jahre. 
Abends präsentiert der Theaterverein ein buntes 
Programm mit Improtheater, Stand-Up von Co-
median „Hani Who“ und die Band Intimissimi. 
Kulinarisch versorgt die Besucher das Team vom 
Alten Wirt. Am Nachmittag werden Kaffee und 
Kuchen sowie „Ice-Rolls“ verkauft, gegen Abend öff-
net noch die  vereinseigene Shakesbeer-Bar. 

Ausweichtermin bei Schlechtwetter: 8. Juli 2023

50. Jubiläum des Theater Geltendorf e.V.: 
Tag der offenen Bühne am 1.7.2023

Zu „Let´s act“ – dem Tag der offenen Bühne nimmt das Publikum wie 
2006 vor dem Alten Wirt Platz.
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Er ist wieder da – der Meister Adebar

Dr. med. dent. Ute Maier
Waldstr. 5 · 82269 Geltendorf · Tel.: 0 81 93 / 9 37 14 81
www.zahnarzt-geltendorf.de

• Individual-Prophylaxe
• Ästhetische Zahnkorrekturen
• Scannertechnik statt Abdruck
• R.E.S.E.T. - zur Entlastung des Kiefergelenks
• Zahnersatz mit Teilkronen, Kronen, Brücken u. a.
• barrierefrei mit Parkplätzen direkt vor dem Haus

Sanfte Zahnmedizin mit Herz
PRAXIS 

GEÖFFNET
WIR SIND 

FÜR SIE DA

Nur rund 800 Schwarzstorch-Paare 
gibt es deutschlandweit – und eines 

davon brütet anscheinend in unserem 
Gemeindegebiet. „Da können wir schon 
stolz darauf sein“, so Reinhold Lutzen-
berger, der sich mit Claudius Mastaller 
die Jagdpacht auf Walleshauser Flur 
teilt und gemeinsam mit ihm und eini-
gen Mitjägern zusammen auch die Hege 
übernimmt. Dies schließt nicht nur die 
Einhaltung gewisser „Wild-Entnahmen“ 
ein, damit der Wald vorankommt, son-
dern auch den Schutz einzelner Popu-
lationen, deren Vorkommen bedroht ist. 
Und so werden nicht nur Wildäcker 
angelegt (wo Bei-Kräuter unbehelligt 
wachsen können als Nahrungsquelle 
fürs Wild), sondern auch einzelne Tier-
arten im jeweiligen Jagdgebiet intensiv 
beobachtet, um deren Erhalt, z. B. durch 
die gezielte Anlage geeigneter Brutgebie-
te, zu unterstützen. In den letzten Jah-
ren wurden beispielsweise Acker-Fenster 
angelegt und mit abgrenzenden Pfählen 
markiert, die der jeweilige Landwirt bei 
der Bearbeitung ausspart (für den Ernte-
ausfall kann der Landwirt eine finanziel-

le Entschädigung beantragen). Hier im 
unbestellten Acker können Bodenbrüter 
ihre Nachkommen aufziehen. Und so 
freuen sich die Walleshauser Jagdpäch-
ter über aktuell drei Kiebitz-Brutpaare 
– ebenfalls eine bedrohte Vogelart.

Doch die Rückkehr des Schwarzstor-
ches, der vor zwei Jahren das erste Mal 
auftauchte, im vergangenen Jahr aber 
nicht gesichtet wurde, ist nun eine be-
sondere Freude. Gerade in den Morgen- 
und Abendstunden ist er im Moorgebiet 
zwischen Walleshausen, Hausen und 
Kaltenberg des Öfteren bei der Futter-
suche zu entdecken, so Lutzenberger, 
der angesichts dieses 
Gebietes regelrecht 
ins Schwärmen 
gerät: „Das obe-
re Paartal ist ein 

biologisches Kleinod, das einmal eine 
enorme Arten-Vielfalt hatte. Vor ca. 130 
Jahren wurde hier laut Erzählungen 
meines Vaters und Großvaters, die hier 
auch Jagdpächter waren, der letzte Birk-
hahn geschossen. Unglaublich, dass wir 
den mal hier hatten – den kennt man 
nur aus dem Alpenvorland oder dem 
Bayerischen Wald.“
Und so wünscht sich Reinhold Lutzen-
berger auch eine schrittweise Rückkehr 
zu noch mehr naturnaher Bewirtschaf-
tung bzw. eine extensivere Nutzung 
des oberen Paartals, in Verbindung mit 
ökologischem Hochwasserschutz. „Eine 
Wiedervernässung bestimmter Flächen 
mit kleineren Rückhaltebecken und 

Lebensraum für Reptilien und Am-
phibien könnte helfen, die Viel-
falt der Flora und Fauna noch 
weiter zu erhöhen“, sagt er.

Seltenheit: Schwarzstorch-Paar brütet bei uns im Gemeindegebiet
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Der Schwarzstorch im oberen 
Paartal im Flug. Foto: Mike Page

Fon 0 81 93 - 2 47
Fax 51 13

info@max-gleiser-bau.de
www.max-gleiser-bau.de

Hoch- und Tiefbau
Erdbewegung  

Bautechnisches Büro 
Baustoffe

Max Gleiser Bau 
GmbH & Co. KG 

Bauunternehmung 
Kapellenstr. 8

82269 Geltendorf/HausenWir bauen Ihre Ideen

•	kompetent

•	zuverlässig

•	ganz	in	Ihrer	Nähe!

MAX GLEISER

B a u u n t e r n e h m u n g
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Jeder Ort
lebt von guter 
Energie

100 % Ökostrom

stadtwerke fürstenfeldbru
ck

zertifiziert

100 %
Ökostrom

Bruder Josef Götz OSB 
Erzabtei St. Ottilien

Einfach für Sie nah.
Jetzt wechseln:
ökostrom-ffb.de


